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Wir lagen ganz unten im Stapel
Spatenstich für Erweiterung des Gewerbegebietes Klipphausen

Klipphausen. Anfang April erfolgte in
Anwesenheit von vielen Vertretern aus
Politik und Wirtschaft sowie Handwerk
und Baugewerbe der symbolische
erste Spatenstich zur nunmehr schon
fünften Erweiterung des Gewerbege-
bietes Klipphausen. Mirko Knöfel, der
Bürgermeister von Klipphausen, be -
zeichnete dies als sehr schönes Ereig-
nis, worüber er sich sehr freue, ist es
doch die größte Expansion bisher. Sie
umfasst 53 Hektar Brutto und somit
fast 33 Hektar Nettogewerbefläche.
Die gesamte Größe des Gewerbege-
bietes wird dann 140 Hektar betragen.

n Expansion notwendig -
fünfte Erweiterung

„Die Flächen waren ausgereizt, es ist
schon seit 2021 alles besetzt“, bekräf-
tigt das Gemeindeoberhaupt die Not -
wendigkeit der Expansion. Die ansäs-
sigen Firmen hätten Druck gemacht,
da sie zum Teil schon sowohl Teile der
Verwaltung als auch der Produktion

Heinrich Hünting, der Abteilungsleiter für Wirtschaft, Innovation und Mittelstand im
Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Gerold Mann, der
ehemalige Bürgermeister von Klipphausen, Dr. Mark Bergemann der Geschäftsführer
des Halbleiterherstellers Fäth, Klipphausens Bürgermeister Mirko Knöfel, Ralf Hänsel,
der Landrat des Kreises Meißen, Andreas Paul-Pietzsch von der STRABAG AG und
Michael Wehner von der Ingenieurgesellschaft KEMPA beim symbolischen ersten
Spatenstich im Gewerbegebiet Klipphausen. (v.l.n.r.) 

Hendrick von der Forst (l.), der Technischer Direktor der Fäth GmbH erläutert Klipphau-
sens Bürgermeister Mirko Knöfel den Plan der ersten Erweiterung.

ausgelagert hatten. „Die Hürden für
eine Erweiterung sind aber im
Vergleich zu früher viel höher gewor-
den, es mussten sehr viel mehr
Gutachten erbracht werden“, erklärt
der Bürgermeister. Trotzdem hat es nur
zwei Jahre vom Vorentwurf bis zum
Entwurf gedauert, eine im Baugewerbe
wahrlich kurze Zeitspanne. 
„Im Dezember kam dann der Förderbe-
scheid über 14 Million Euro, obwohl wir
ganz unten im Stapel lagen“, freut sich
der Bürgermeister immer noch. Mit den
Fördermitteln wird die Gemeinde den
Standort über zwei neue Straßen mit
einer Gesamtlänge von 1,75 Kilome-
tern erschließen. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 28
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Die Gemeinde Klipphausen begrüßt

folgende neue Erdenbürger:
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Ella Zimmermann                   03.03.2025                Naustadt

Valentin Marks                       08.03.2025                Miltitz

Felix Kirste                              14.03.2025                Röhrsdorf

Maxim Klammer                     15.03.2025                Rothschönberg

Marie Engelmann                   17.03.2025                Weistropp

Hanna Purschke                     29.03.2025                Taubenheim

Ede Thiele                               29.03.2025                Weistropp

n Bereitschaftsdienste
Trinkwasser:                0151/14 82 82 80 oder 035204 21723
Abwasser:                     0151/14 82 82 74 oder 035204 21723   
Straßenbeleuchtung:                                        035204/21755
jeweils zu den Dienstzeiten

Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:           0171/7114183
außerhalb der Dienstzeiten
n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon:                                                          0800 2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
     Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG
     Telefon: 03521/733849, E-Mail: info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:                                      0351 50178880
     Strom:                                   0351 50178881
     Service-Telefon:                   0800 0320010 (kostenfrei)
     E-Mail:                                  service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei                                                                               110
     Notruf                                                                            112
     Regionalleitstelle Dresden                             0351 501210
     Leitstellenruf priorisiert                                     0351 19296
     Krankentransport                                             0351 19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst                     116 117
     Polizeirevier Meißen                                          03521 4720
     Faxeingang Gehörlose                                 0351 8155130

n   Sammeltermine:
     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie      
     bitte dem Abfallkalender oder auf www.zaoe.de. 

     Entsorgungsdienst Nehlsen Sachsen GmbH: 03521 76540
     ZV Abfallwirtschaft Oberes Elbtal:                 0351 4040450

06.05.    Karin Weber                    Hühndorf             78. Geburtstag

06.05.    Heiko Wördemann           Röhrsdorf             78. Geburtstag

10.05.    Helga Bruchholz              Röhrsdorf             88. Geburtstag

10.05.    Erna Weichelt                  Weistropp            87. Geburtstag

11.05.    Christine Müller               Munzig                70. Geburtstag

16.05.    Annelies Stange              Perne                   86. Geburtstag

17.05.    Gert Silbermann              Taubenheim         78. Geburtstag

22.05.    Gudrun Prax                    Naustadt              71. Geburtstag

23.05.    Siegfried Woye                Klipphausen         87. Geburtstag

25.05.    Sieglinde Reiprich           Scharfenberg       83. Geburtstag

25.05.    Margitta Zimmermann    Weistropp            76. Geburtstag

26.05.    Joachim Dachsel             Taubenheim         79. Geburtstag

27.05.    Ingrid Richter                  Taubenheim         86. Geburtstag

27.05.    Bernd Weber                   Hühndorf             81. Geburtstag

30.05.    Renate Jurack                 Reppina               88. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.

n Öffnungszeiten und Kontakte
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung Klipphausen, einschließlich des
Einwohnermeldeamtes, bleiben sowohl am 02. als auch
am 30.05.2025, geschlossen.

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de
                 einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n   Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter
Dienstag, den 20. Mai 2025, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen,
Tal straße 3, E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 
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Amtliche Bekanntmachungen

n Einladung Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 06.05.2025,
19:00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung, Talstraße 3 in 01665 Klipp-
hausen, statt. Die Tagesordnung stand zum Zeitpunkt des Redak -
tionsschlusses noch nicht fest. Sie finden diese auf der Homepage
der Gemeinde Klipphausen.

n Einladung Technischer Aussschuss

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
20.05.2025, 19:00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung, Talstraße 3 in
01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Taubenheim

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim findet am
14.05.2025, 19:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim,
Hauptstraße 42 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Klipphausen

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen findet am
05.05.2025, 19:00 Uhr, im Vereinszentrum Weistropp, Am Sport-
platz 5 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung
    zur Ortschaftsratssitzung Miltitz

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Miltitz findet am
07.05.2025, 19:00 Uhr, in der Feuerwehr Garsebach, Neurobschüt-
zer Weg 3a in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Gauernitz

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Gauernitz findet am
08.05.2025, 19:00 Uhr, im Landhotel Gut Wildberg, Gutsweg 8 in
01665 Klipphausen, statt.

n Die rechtsverbindlichen
    Bekanntmachungen…

… der Gemeinde Klipphausen erfolgen entsprechend der
Bekanntmachungssatzung vom 17. November 2022 auf der
Homepage unter 
www.klipphausen.de/bekanntmachungen. 

n Beschlüsse des Technischen Ausschusses
vom 18. März 2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zur Verlängerung der
Baugenehmigung für die Teilumnutzung des UG des Wohnhauses in
Büro und Lager auf dem Flurstück 694 Gemarkung Klipphausen zu.
Beschluss-Nr. 07-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zu Umbau/
Neuerrichtung der Scheune zu Wohnraum, Sanierung und Umbau
des Querhauses zu Wohnraum mit Abbrucharbeiten und Einbau
einer PV-Anlage auf dem Flurstück 20/5 Gemarkung Kettewitz zu.
Beschluss-Nr. 08-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zur Nutzungsän-
derung in Tierpension und Hundekindergarten auf den Flurstücken
30 und 29/2 Gemarkung Groitzsch zu.
Beschluss-Nr. 09-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Verlängerung der
Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage
auf dem Flurstück 454/34 Gemarkung Gauernitz zu.
Beschluss-Nr. 10-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zur Umnutzung
des Schlosses Taubenheim, zur Nutzungsänderung zu Wohnzwe-
cken mit 14 Wohneinheiten einschließlich Ausbau des Daches zu
Wohnzwecken auf dem Flurstück 328c Gemarkung Taubenheim zu.
Beschluss-Nr. 11-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zur Errichtung
eines Pools auf dem Flurstück 1 Gemarkung Pinkowitz mit einem
Hinweis zur Abwasserentsorgung zu.
Beschluss-Nr. 12-03/2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Bau eines
Nebengebäudes auf dem Flurstück 11 Gemarkung Reppnitz zu.
Beschluss-Nr. 13-03/2025

In eigener Sache
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n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 8. April 2025

n Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der
Ergänzungssatzung „Naustädter Straße – Flurstück 15/17
Gemarkung Riemsdorf“ (Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss)

Auf dem Flurstück 15/17 der Gemarkung Riemsdorf soll
anschließend an die vorhandene Bebauung eine weitere Wohn-
bebauung für ein Einfamilienhaus ermöglicht werden. Die Fläche
befindet sich entsprechend des Flächennutzungsplans in der
geplanten gemischten Baufläche „M1“, ist jedoch gegenwärtig
planungsrechtlich dem Außenbereich nach § 35 BauGB zuzuord-
nen. Um die Fläche dem Innenbereich zuordnen zu können und
eine geordnete Bebauung zu ermöglichen, ist eine Ergänzungs-
satzung erforderlich. 
Der Ortschaftsrat Scharfenberg hat im September 2022 über das
geplante Vorhaben beraten und diesem zugestimmt. Er gab den
Hinweis, dass die Bebauung mit einem Haus ortsnah, westlich
des Feldweges, erfolgen soll. Am 15.11.2022 wurde im Gemein-
derat der Aufstellungsbeschluss für die Ergänzungssatzung
„Naustädter Straße – Flurstück 15/17 Gemarkung Riemsdorf“
gefasst. Das Büro art + craft architekturbüro hat den Entwurf der
Ergänzungssatzung erstellt. Dieser lag nun zur Beratung und
Beschlussfassung vor.
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen billigte den Entwurf
einstimmig. Er wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der
Öffentlichkeit im Internet veröffentlicht. Die Behörden und Träger
öffentlicher Belange werden über die Veröffentlichung unterrich-
tet und gemäß § 4 Abs. 2 BauGB um Stellungnahme gebeten.

n Beratung über den Entwurf der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung „Kleinschönberg“ (Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss)

In der Ortslage Kleinschönberg soll klargestellt werden, welche
Flächen dem Innenbereich zuzuordnen sind und welche als
Außenbereich gelten. Zudem sollen Flächen, welche unmittelbar
an bestehende Bebauung angrenzen, ergänzt werden, um bauli-
che Erweiterungen zu ermöglichen. Dafür ist die Aufstellung einer
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung erforderlich. Der Ort -
schaftsrat Klipphausen hat in seiner Sitzung vom 06.11.2023 der
Aufstellung einer Klarstellungs- und Ergänzungssatzung zuge-
stimmt. Am 10.03.2025 wurde im Ortschaftsrat der Entwurf der
Satzung vorgestellt. Die in der Beratung vorgebrachten Hinweise
und Änderungsvorschläge hat das art + craft architekturbüro in
den Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung eingear-
beitet. Dieser lag nun zur Beratung und Beschlussfassung vor. In
der Sitzung wurde dem Gemeinderat Klipphausen der Inhalt des
Entwurfes durch das Architekturbüro vorgestellt. 
Die Beschlussfassung wurde ausgesetzt, der TOP wurde nur
beratend thematisiert.  

n Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme
zum Entwurf des Bebauungsplans „Gewerbe- und Indus-
triegebiet Nossen-Süd“

Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher
Belange zum Entwurf des B-Plans „Gewerbe- und Industrie-
gebiet Nossen-Süd“ vom 17.01.2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschloss einstim-
mig folgende Stellungnahme:
Vom Entwurf des Bebauungsplans „Gewerbe- und Industriege-
biet Nossen Süd“ der Stadt Nossen werden die Belange der
Gemeinde Klipphausen nicht berührt. Seitens der Gemeinde
Klipphausen bestehen keine Einwände und Bedenken zum
Bebauungsplan.

n Beratung und Beschlussfassung zur Strategie über den
Umgang mit dem demografischen Wandel und den damit
verbundenen sinkenden Kinderzahlen in der Gemeinde
Klipphausen

Der Gemeinderat befasste sich in seiner Klausurtagung Ende
2024 mit den Folgen des Demografischen Wandels in der
Gemeinde. Der sprunghafte Rückgang der jungen Einwohner
und damit verbundene sinkende Geburtenzahlen haben sowohl
erhebliche Auswirkungen auf die Einrichtungen der Gemeinde als
auch auf das Dorfleben.
Seit mehreren Monaten arbeitet die Verwaltung an Strategien, um
den Auswirkungen zu begegnen. Dabei sollen Steuerungsmög-
lichkeiten der Kitas und Schulen, der Verwaltung und des
Gemeinderates ausgeschöpft werden.
Die Strategie umfasst drei gleichbedeutende Themenschwer-
punkte:
– Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung der Einrichtungen
– Maßnahmen zum Erhalt der Einrichtungen
– Maßnahmen zum Thema Wohnen
Die ersten beiden Punkte wurden gemeinsam mit der Leitungs-
ebene von Kita und Hort erarbeitet und anschließend mit den
Mitarbeitern abgestimmt. Aktuell werden die einzelnen Maßnah-
men auch unter Einbeziehung der Elternräte konkretisiert und mit
Konzepten untersetzt.
Für den Themenschwerpunkt „Wohnen“ konzentriert sich nicht
nur auf das Schaffen von neuem Wohnraum, sondern auch auf
die Erhöhung der Attraktivität der Gemeinde für junge Familien
und für Jugendliche. Darüber hinaus erhielten die Ortschaftsräte
mit E-Mail vom 12.11.2024 die Aufgabe, die Entwicklungsflächen
für Wohnraum im rechtskräftigen FNP zu überprüfen, Vorschläge
für neue Entwicklungsflächen zu nennen und die Möglichkeiten
der Entwicklung von brachliegenden Bestandsimmobilien aufzu-
zeigen.
Die Rückmeldungen der Ortschaftsräte lagen nun vor. Sie
wurden von der Verwaltung kategorisiert und hinsichtlich der
weiteren Prüfung für die Einbeziehung in die 7. Änderung des
FNP bewertet. Der Aufstellungsbeschluss zur 7. Änderung des
Flächennutzungsplans wurde im Gemeinderat am 09.04.2024
gefasst und öffentlich bekanntgemacht. Daraufhin gab es erste
Hinweise von Bürgern zum Aufstellungsbeschluss.
Von den insgesamt 65 Vorschlägen sind 17 bereits im FNP
enthalten. Nach Verweis der Vorschläge an den techn.
Ausschuss hat dieser eine Empfehlung über die weiterhin zu
prüfenden Vorschläge gegeben. Insbesondere sind die Zustim-
mungen der Eigentümer sowie die Belange Umweltverträglich-
keit und Raumordnung zu klären. Bei erfolgreicher Prüfung sollen
die jeweiligen Flächen direkt in den Vorentwurf der 7. Änderung
des FNP eingearbeitet werden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen nahm einstimmig
die Strategie zum Umgang mit dem demografischen Wandel zur
Kenntnis. Des Weiteren beauftragte der Gemeinderat den
Bürgermeister, die Maßnahmepakete „Qualitätsverbesserung“
und „Erhalt der Einrichtungen“ unter Einbeziehung der Einrich-
tungen und der „AG Kita“ weiter zu konkretisieren und im laufen-
den Geschäftsbetrieb zu berücksichtigen. Mehrheitlich
beschloss das Gremium, die Vorschläge hinsichtlich ihrer Einbe-
ziehung in die 7. Änderung des Flächennutzungsplans gemäß
Vorschlagsliste, unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus den
Beratungen des Technischen Ausschusses, weiter zu prüfen und
bei Erfolg die jeweiligen Flächen in den Vorentwurf einzuarbei-
ten. 
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Amtliche Bekanntmachungen

n Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung der Wehr-
leitung der Freiwilligen Feuerwehr Röhrsdorf

In der Freiwilligen Feuerwehr Röhrsdorf wurde am 28.02.2025 die
Wahl zur Wehrleitung durchgeführt. Dabei wurde Kamerad René
Drescher zum Wehrleiter sowie der Kamerad Ronny Striegler-
Valley zum stellvertretenden Wehrleiter gewählt. 
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag, die gewählten Kame-
raden in ihre Funktionen zu bestellen, einstimmig zu. 

n Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des
Beschlusses 005-102/2024

Der Gemeinderat Klipphausen hatte gemäß der Haushaltssat-
zung 2024 und des Wirtschaftsplans der KEG am 03.12.2024
eine Kapitalzuführung an die KEG beschlossen. Nach Prüfung
durch die Landesdirektion teilte die Kommunalaufsicht mit, dass
der Beschluss, aufgrund der Befangenheit des Bürgermeisters,
formell rechtswidrig zustande gekommen ist. Der Gemeinderat
hob den Beschluss einstimmig auf.

n Beratung zum Wirtschaftsplan 2025 der Kommunalent-
wicklungsgesellschaft Klipphausen mbH

Die Geschäftsführung der Kommunalentwicklungsgesellschaft
Klipphausen mbH (KEG) hat gemäß SächsGemO und Gesell-
schaftsvertrag den Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2025
sowie eine mittelfristige Erfolgs- und Finanzplanung erarbeitet
und dem Aufsichtsrat der Gesellschaft zur Beratung und
Entscheidungsfindung vorgelegt. Der Aufsichtsrat der Gesell-
schaft hat in seiner Sitzung am 02.04.2025 den Wirtschaftsplan
beraten und eine entsprechende Empfehlung abgeben. 
Der Gemeinderat Klipphausen nimmt den Wirtschaftsplan der
Kommunalentwicklungsgesellschaft Klipphausen mbH (KEG) für
das Geschäftsjahr 2025 in der vorliegenden Fassung zur Kennt-
nis. 

n Beratung und Beschlussfassung zum Ausgleich des
Flächendefizits zum Tausch einer Teilfläche aus dem Flur-
stück 1/35 der Gemarkung Sora mit Teilflächen aus den
Flurstücken 216, 210/2 und 220/2 der Gemarkung Klipp-
hausen 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 03.12.2024, Beschlussnum-
mer 005-99/2024, wurde der Tausch einer Teilfläche aus dem
Flurstück 1/35 der Gemarkung Sora von ca. 19.000 m² mit Teil-
flächen aus den Flurstücken 216, 210/2 und 220/2 der Gemar-
kung Klipphausen von insgesamt ca. 19.000 m² beschlossen.
Bei der tatsächlichen Flächenaufstellung und Vermessung stellt
sich ein Flächendefizit der Tauschflächen von 3.367m² zu Guns-
ten der Gemeinde heraus. Um dieses Flächendefizit wertkom-
pensierend auszugleichen, wurden mit dem Vertragspartner
verschiedene Varianten besprochen. Die Vorzugsvariante des
Vertragspartners ist, auf einen monetären Ausgleich zu verzich-
ten und stattdessen zukünftig mehr Spielraum für Erweiterungen
zu haben. Konkret müsste die Gemeinde Klipphausen einer
Baufeldüberschreitung von bis zu 7,55 Metern auf einer Länge
von 446 Metern, über die im Bebauungsplan „Gewerbepark
Klipphausen“ 5. Änderung festgesetzte Baugrenze hinaus, in
Richtung Gastrasse, zustimmen. Dem Vertragspartner ist
bekannt, dass die Baufeldüberschreitung als Abweichung vom
Bebauungsplan „Gewerbepark Klipphausen“ 5. Änderung bean-
tragt und genehmigt werden muss. Die verfahrensführende
Behörde ist das Landratsamt Meißen. Zudem ist eine Errichtung
von Gebäuden in dem Bereich der Baufeldüberschreitung in
jedem Fall mit dem Betreiber der Gastrasse abzustimmen. Die
Gemeinde hat bei Abweichungen vom Bebauungsplan die
Planungshoheit und stimmt einer Baufeldüberschreitung damit
schon heute zu. Mit dieser Zusicherung akzeptiert der Vertrags-

partner gegenüber der Gemeinde das Flächendefizit ohne weite-
re Forderungen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen stimmte einer
Abweichung von der Baufeldgrenze des Bebauungsplans
„Gewerbepark Klipphausen“ 5. Änderung in einer Breite von bis
zu 7,55 Metern auf einer Länge von ca. 446 Metern zu. Der
Bürgermeister wird beauftragt, eine schriftliche Vereinbarung
unter den o.g. Bedingungen zu erstellen und diese mit dem
Vertragspartner zu unterzeichnen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Entgegennahme von
Spenden

Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunal-
rechts ist der § 73 SächsGemO um einen Absatz 5 ergänzt
worden. Danach darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnli-
che Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte
vermitteln, die sich an der Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs.
2 SächsGemO beteiligen. Über die Annahme oder Vermittlung
entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Der
Gemeinderat Klipphausen stimmte der Annahme von 21 Spen-
den zu.

n Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung
Vorkaufsrechte

Der Gemeinderat Klipphausen beschlos, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27
SächsWaldG, §66 BNatSchG sowie SächsNatschG für nachste-
hend aufgeführte Flurstücke zu verzichten:                             
• Gemarkung:             Taubenheim                                       

Flurstück:                 374                                                     
Nutzungsart:            Grünland                                            

• Gemarkung:             Scharfenberg                                     
Flurstück:                 112/7                                                  
Nutzungsart:            Gebäude- und Freifläche                   

• Gemarkung:             Klipphausen                                       
Flurstücke:               521,522, 523, 524, 582 b                   
Nutzungsart:            Wald                                                   

• Gemarkung:             Lotzen                                                
Flurstück:                 260                                                     
Nutzungsart:            Wald                                                   

• Gemarkung:             Taubenheim                                       
Flurstück:                 418/4                                                  
Nutzungsart:            Verkehrsfläche                                   

• Gemarkung:             Seeligstadt                                         
Flurstück:                 44/6                                                    
Nutzungsart:            Verkehrsfläche                                   

• Gemarkung:             Scharfenberg                                     
Flurstück:                 87                                                       
Nutzungsart:            Wohngrundstück                                
                                

• Gemarkung:             Taubenheim                                       
Flurstück:                 293/1                                                  
Nutzungsart:            Landwirtschaftsfläche                        
                                

Die Beschlussfassung zur Verzichtserklärung Vorkaufsrecht zum
Flst. 171 i Gemarkung Lampersdorf wurde vertagt.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 08.04.2025 mit Beschluss Nr. 04-57/2025 den Entwurf der
Ergänzungssatzung „Naustädter Straße – Flurstück 15/17 Gemar-
kung Riemsdorf“ in der Fassung vom 21.02.2025 bestehend aus
Planzeichnung, textlichen Festsetzungen und Begründung gebilligt
und die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behör-
den und der sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Die Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgte am
17.04.2025 im elektronischen Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen.
Ziel der Ergänzungssatzung ist die vorhandene Bebauung entlang der
Naustädter Straße durch Einbeziehung des Flurstücks 15/17 Gemar-
kung Riemsdorf in die im Zusammenhang bebaute Ortslage zu ergän-
zen und damit Baurecht für ein weiteres Gebäude zu schaffen.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung befindet sich an der
Naustädter Straße, am östlichen Ortsrand von Riemsdorf und hat
eine Größe von ca. 0,18 ha. Der westliche Teil des Plangebietes hat
den Charakter von Ödland, der östliche Teil wird intensiv landwirt-
schaftlich genutzt (Ackerfläche). Entsprechend aktuellem Kenntnis-
stand gibt es keinen Nachweis besonders und streng geschützter
Tier- oder Pflanzenarten im Plangebiet. Weitere umweltbezogene
Informationen liegen nicht vor. 
Der Entwurf der Planung wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB mit der
Begründung für die Dauer eines Monats im Internet veröffentlicht,
und zwar vom 28.04.2025 bis einschließlich 28.05.2025 auf der
Internetseite der Gemeinde Klipphausen unter www.klipphausen.de
und im zentralen Landesportal Bauleitplanung unter www.buerger-
beteiligung.sachsen.de. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der
Dauer der Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der
vorbenannten Unterlagen im Bauamt der Gemeinde Klipphausen,
Talstraße 3, 01665 Klipphausen. Es gelten folgende Einsichtszeiten:
Montag 07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können von jeder-
mann Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen
sollen auf elektronischem Wege per E-Mail an gemeindeverwal-
tung@klipphausen.de oder über das zentrale Landesportal Bauleit-
planung übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. 

n Information über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Naustädter Straße – Flurstück 15/17 

    Gemarkung Riemsdorf“ 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung unberücksichtigt
bleiben.

Klipphausen, 17.04.2025

Mirko Knöfel, Bürgermeister

Anlage:
Übersichtslageplan (nicht maßstäblich) 
Geltungsbereich Ergänzungssatzung „Naustädter Straße – Flurstück
15/17 Gemarkung Riemsdorf“

Am 13.03. traf sich der OR Gauernitz unter Anwesenheit von zehn
Gästen und Bürgermeister Mirko Knöfel im Landhotel Wildberg. Es
erfolgten Begrüßung und Protokollkontrolle ohne Einwände. Zum
Tagesordnungspunkt neue Bürgerfragen wurden folgende Themen
erörtert:
– „Am Ton“: Einsicht in das Gutachten des NABU wurde

erwünscht. Ein gemeinsamer Termin zur Einsicht wird für den OR
und direkte Anlieger organisiert.

– „Am Gründchen“: Dachflächenentwässerung erfolgt direkt auf
die Straße im öffentlichen Bereich.

– Gemarkung Gauernitz „Langer Weg“ Flurstück 180/1, Standort
Rolle: Rückfrage zur Zukunft des Gebäudes.

– Hinterlassenschaften Vierbeiner: Diskussion über Möglichkeiten
zur Sensibilisierung der Halter

Zum Thema Bauangelegenheiten wurde der Radweg Wildberg im
zweiten Abschnitt des Gehölzrückschnittes bearbeitet. Der „Schla-

ckenweg“ Constappel ist bis auf Restarbeiten fertiggestellt
(Baukosten 815 TSD), eine offizielle Einweihung ist geplant, der
Termin wird noch bekanntgegeben. Die Pflasterung des Parkplatzes
Feuerwehr Gauernitz wurde gestartet und soll zeitnah fertiggestellt
werden. Für die Kita Wildberg wird ein zweiter Teil der Sanierung
umgesetzt (geplante Baukosten 167 TSD, davon Fördermittel 67
TSD). In Wildberg „Am Gründchen“ wird eine Absturzsicherung
durch den Eigentümer realisiert (Frist zur Fertigstellung: Ende 2025).
Wegewanderwart Herr Wendel stellte dem OR den im Rahmen der
800 Jahr-Feier Wildberg geplanten Panoramawanderweg kurz vor.
Hierfür ist eine Beantragung von Leader-Fördermitteln geplant. 

Folgende Sonstige Themen wurden besprochen:
– Anfrage zur öffentlichen Besichtigung der sanierten Pferde-

schwemme Schloss Gauernitz: Eine Besichtigung ist leider nicht
möglich

n Ortschaftsratssitzung Gauernitz
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– Verbesserung der Schulwege-Sicherheit an der B6 in Gauernitz
durch Tempo-30-Bereich: Eine Stellungnahme wurde durch den
OR ausgearbeitet und soll an die Gemeinde überreicht werden

– Jugendclub Gauernitz: Kurze Vorstellung von drei Jugendlichen
und ihrem geplanten Vorhaben. Die Jugendlichen haben bereits
eine Jugendleiterschulung absolviert und werden von der mobi-
len Jugendarbeit Nossen unterstützt. Mögliche Standorte
wurden diskutiert.

– Wildberg Siedlung: Eine feste Tempotafel für im Haushalt 2025
beantragt aber abgelehnt. Der OR schlägt darum eine Geld-
sammlung in Eigeninitiative vor und würde einen Teil des OR-
budgets beitragen.

n Weitere Termine:
– 02.04., 13:15 Uhr: Spatenstich neues Gewerbegebiet, Parken

Gelände Eickhoff
– 05.04., 10:00 Uhr: Müllsammelaktion Frühjahrsputz, Treff Park-

platz Constappel
– 12.04., 08:00 Uhr: Verlegung vom Rollrasen im Jahnbad Militz,

Anmeldung online über www.klipphausen.de wird erbeten

Nächster Termin: 08.05.2025 – 19:00 Uhr Landhotel Wildberg

Protokoll Martin Koch, Kontrolle Thomas Petrich

Ort: Feuerwehr Taubenheim Zeit: 19:00 Uhr
Herr Richter eröffnete die Versammlung und hieß alle Anwesenden
herzlich willkommen. Ein zentrales Thema war die Spendenaktion
des Bürgermeisters, mit der 30.000 € gesammelt werden sollen. Es
wurde diskutiert, ob der Ortschaftsrat 500 € beitragen soll. Tina
Schneider wies darauf hin, dass bereits finanzielle Mittel für den
Spielplatz aufgewendet wurden. Das verbliebene Budget werde für
die Reparatur der Schaukästen benötigt, der restliche Betrag könne
dem Schwimmbad zugutekommen.
Am 05.04.2025 findet die Veranstaltung „Schönes Klipphausen“
statt, für deren Organisation Roland Butter in Taubenheim sich
bereit erklärt hat. Die Verpflegung ist bereits gesichert.
Während der Protokollkontrolle und Pendelliste berichtete Herr
Bauerschäfer, dass seine Anliegerstraße zu eng sei, um die Wiese
mit dem Traktor zu mähen. Zudem werde der Deckel der Pumpanla-
ge häufig überfahren. Eine erneute Besichtigung wurde angeregt.
Hartmut Hubeny erklärte, mit den Pferdehaltern und der Firma Risse
nach einer alternativen Zufahrt zu suchen. Die Straße Meißner Blick
soll durch die Gemeinde übernommen werden. Frau Bernd machte
auf die Verkehrssicherungspflicht bei „Megamöbel“ aufmerksam.
Abends werde dort mit Böllern hantiert und auf dem Parkplatz
Rennen gefahren. Zudem sei verstärkte Verschmutzung durch
Hundekot im Bereich EOK – Arztpraxis – Megamöbel festzustellen.
In der Bürgerfragestunde meldete Konrad Albrecht eine defekte
Straßenlaterne vor der Burkhardswalder Str. 38. Zudem sei der
Bereich stockdunkel, wenn das Werbeschild der Firma Kießling
ausgeschaltet ist. Er bat um Freischaltung einer zusätzliche Lampe
bei Hausnummer 40, um den Kreuzungsbereich besser auszuleuch-
ten, insbesondere im Hinblick auf die steigende Anzahl schulpflich-
tiger Kinder. Zudem wurde nach dem Sachstand der geplanten
Austauschmaßnahmen der Glasfaserdeckel gefragt. Herr Hegen-
bart informierte, dass in Ullendorf bereits erste Nachbesserungen
erfolgt seien. Insgesamt sollen 56 klappernde Deckel nachgebes-
sert werden.
Die Gemeinde hat eine „Taskforce Straßen“ eingerichtet, mit den
Schwerpunkten grundhafter Straßenausbau (12 km), Decklagenver-
stärkung (20 km) und Instandsetzung durch den Bauhof (38 km). Für
Taubenheim wurde lediglich die Sanierung der Taubenheimer Straße
8 in Ullendorf aufgenommen. Weitere beantragte Maßnahmen sind
die Sanierung des Gasthofs Taubenheim, die Erneuerung des Spiel-
platzes sowie die Erweiterung der Straßenbeleuchtung durch Frei-
schaltung der Lampe Hausnummer 40 in Seeligstadt und den
Austausch der Lampe an der alten Kita. Die Beleuchtung auf dem
Kirschberg wurde nicht priorisiert, da bislang keine Beschwerden
vorlagen.
Wiederbeantragte Maßnahmen umfassen die Sanierung der Treppe
„Kirchgässchen“, die Sanierung der Haltestellenanlage „Gasthof
Taubenheim“, den Neubau der Haltestellen "Brücke Taubenheim" in
beiden Richtungen sowie die Sanierung der Taubenheimer Straße 8
in Ullendorf im Zuge der Mauerinstandsetzung. Zudem wurden zwei
Teiche für die Gemarkung Taubenheim (Flurstück 87/44) beantragt.

Unter Sonstiges stellte Frau Marie Walstab, Doktorandin der TU
Dresden, ihr Forschungsprojekt zur ästhetischen Integration von
Windkraft- und Photovoltaikanlagen in die Landschaft Sachsens
vor. Sie möchte in Klipphausen eine wissenschaftliche Gesprächs-
runde zum Thema „Können zukünftige Generationen die histori-
schen Strukturen noch genauso erleben wie wir?“ initiieren. Die
Anwesenden sprachen sich gegen eine zweistündige Sitzung aus,
empfehlen jedoch eine Veröffentlichung im Amtsblatt und die
Einbindung des Bürgermeisters. Herr Butter regte die Installation
einer Webcam auf der Baeyerhöhe an. Die Kosten belaufen sich auf
ca. 12.500 € plus Einrichtung und monatliche Hostinggebühren.
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 14.05.2025, um 19:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim statt. Geplantes Ende: 21:00
Uhr.

n Protokoll der Sitzung des Ortschaftsrats Taubenheim am 26. März 2025
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n Der Schlackenweg von Constappel ist fertig – Unkonventionelle Lösungen waren gefragt

Klipphausen/Constappel. Am 10.April wurde der Schlackenweg im
Klipphausener Ortsteil Constappel offiziell wiedereröffnet. Als „Fest-
platz“ war dafür der neu geschaffene Wendeplatz „auf halben Weg“
auserkoren worden. Der entstand auf Initiative von Anlieger Peter
Sommer. Der war mit seinem sechsjährigen Enkel Max „rüberge-
kommen“. Sommer meint, dass Max der jüngste Bewohner des
Schlackenweges sei. Der älteste war übrigens auch bei der Eröff-
nung dabei. Er heißt Erhard Jakob und ist 93. Peter Sommer hatte
während der Planungsphase der Sanierung vorgeschlagen, eine
ehemals im Privatbesitz befindliche Fläche zum Wendeplatz zu
machen. Diese Entscheidung sei auch hilfreich für die Feuerwehr,
bestätigt Manuel Loske, der Wehrleiter von Gauernitz. Die Kamera-
den wurden nämlich in die Planungen der sehr schmalen Straße
auch miteinbezogen. Loske freut sich auch über ein „Nebenpro-
dukt“ der Sanierung. „Den Parkplatz an der Feuerwehr, habt ihr
auch richtig schön gemacht“, lobt der Wehrleiter. Der Platz wurde
während der Bauzeit als Baustelleneinrichtungsfläche genutzt. 
Mirko Knöfel der Bürgermeister von Klipphausen hofft, dass der neu
aufgebrachte Straßenbelag recht lange halten möge, denn: „Die
Gemeinde hat 160 Kilometer Strasse, pro Jahr können davon aber
nur 1,5 Kilometer saniert werden“, rechnet er vor. 

n Böschungssicherung war dringend notwendig
Der Neubau bzw. die Sanierung des Schlackenweges war dringend
notwendig geworden, weil 2011 im oberen Teil der Strasse in der
Fahrbahn Risse festgestellt wurden. Eine tiefergehende Ursachen-
forschung ergab eine Instabilität der sich anschließenden talseitigen
Böschung. Danach folgten Vermessungsarbeiten sowie die Erstel-
lung eines Baugrundgutachtes. Dem folgte die Planung der
Böschungssicherung. Aus Kostengründen musste deren Umset-
zung damals erstmal verschoben werden. Die Risse in der Fahrbahn
wurden durch den Bauhof behelfsmäßig vergossen. Seit dem stand
sie unter laufender Beobachtung. Dann folgte 2021 und 2022 der
Breitbandbau im Gemeindegebiet. Mit der Verlegung des Glasfaser-
verbandes im Bereich Schlackenweg erfolgte schon eine halbseitige

von links nach rechts vordere Reihe
René Streit vom Bauamt der Gemeinde, Peter Sommer, Anlieger des
Schlackenweges, sein Enkel Max Sommer (6), der jüngste Bewohner
des Schlackenweges, Klipphausens Bürgermeister Mirko Knöfel
und der Ortsvorsteher des Klipphausener Ortsteils Constappel,
Thomas Petrich, bei der symbolischen Eröffnung des Schlackenwe-
ges in Constappel (von links nach rechts).

Klipphausens Bürgermeister Mirko Knöfel, Rene Walter und Torsten
Jordan vom Ingenieurbüro Frank sowie Rene Streit vom Bauamt der
Gemeinde Klipphausen (von links nach rechts.) stehen auf der Stütz-
wand aus bewehrter Erde. 

Wiederherstellung der Fahrbahn im Bereich der Rissbildungen.
2022 beauftragte dann die Gemeinde die Planung für die Erneue-
rung des gesamten Schlackenweges. Dies konnte geschehen, weil
die Finanzierung durch ein neues Förderprogramm möglich gewor-
den war.  
Während der Erstellung der Vorplanung für die Straßenerneuerung
wurde deutlich, dass eine Entwässerung im klassischen Sinne über
Straßenabläufe und Regenwasserkanäle nicht möglich ist, da es die
örtlichen Begebenheiten nicht erlauben. Es ist dafür nicht genug Platz
vorhanden. Die Lösung war, das Prinzip der Straßenentwässerung,
wie sie bisher praktiziert wurde beizubehalten und zu verbessern. 

n Unkonventionelle Entwässerung wurde übernommen
Das bedeutet, die breitflächige Entwässerung mittels einseitiger
Querneigung in die anliegenden Grundstücke zu realisieren. Die
Voraussetzung dazu war natürlich die Zustimmung aller betroffenen
Grundstückseigentümer zu bekommen. 
Im Jahr 2023 hatten dann alle Grundstückseigentümer ihr Einver-
ständnis zur Beibehaltung des alten Entwässerungsprinzipes
erklärt. 
Daraufhin wurde die Entwurfsvermesssung sowie das Baugrund-
gutachten für den Gesamtabschnitt erstellt. „Die Abwasserentsor-



Ausgabe 05/2025                                                                   Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen                                                                                           Seite 9

Amtliche Bekanntmachungen

René Streit erklärt Bürgermeister Mirko
Knöfel das Prinzip der Abwasserentsorgung

So sahen die Böschung und Straße Ende
Oktober 2024 aus

Klipphausens Bürgermeister Mirko Knöfel
(m.) eröffnet mit den Anwohnern auf dem
neuen Wendeplatz den schlackenweg.  

Im Zuge der Sanierung des Schlackenweges entstand an der Feuer-
wehr ein neuer Parkplatz.

gung und die Stützwand im oberen Teil der Straße haben uns schlaf-
lose Nächte bereitet“, erinnert sich Rene Streit, der zuständige
Mitarbeiter des Bauamtes der Gemeinde. Der Bürgermeister dankt
allen Betroffenen, dass die Entwässerung so wiederinstalliert
werden konnte.

n Entwurfsplanung wurde erstellt 
Im Juni 2023 konnte den Grundstückseigentümern und Anwohnern
durch die Gemeinde die Planung vorgestellt werden. Daraufhin
konnte die Übergabe der Planung an die Gemeinde erfolgen. Die
Erstellung der Ausführungsplanung und Ausschreibungsunterlagen
geschah bis 24. August 2023. Ab Oktober 2023 war die Ausschrei-
bung auf eVergabe.de veröffentlicht. Noch im gleichen Monat
erfolgte die Vergabe der Baumaßnahme durch den Gemeinderat.
Zwei Monate später wurde der provisorische Umbau der Elektrofrei-
leitung im Bereich Böschungssicherung durch die SachsenEnergie
realisiert und es begann die Vorbereitung der Baumaßnahme durch
die Baufirma. Im Februar 2024 starteten die Baufeldfreimachungsar-
beiten durch die Baufirma. Bäume und Hecken wurden zuerst
entfernt. Im März des gleichen Jahres begannen abschnittsweise,
im „Pilgerschrittverfahren“, die Straßenbauarbeiten, so dass die
Anwohner so wenig wie möglich an der Zufahrt zu ihren Grundstü-
cken behindert waren bzw. dies an den Wochenenden möglich war.
Ein provisorischer Ausweichparkplatz für die Anwohner des Schla-
ckenweges wurde ebenfalls zur Verfügung gestellt. 
Im Oktober 2024 war der Straßenbau etwa zu 80 Prozent beendet,
danach schlossen sich die restlichen 20 Prozent an. Die Baufirma
war stets bemüht, trotz zwischenzeitlicher Kapazitätsprobleme die
Baumaßnahme planmäßig bis Ende 2024 abzuschließen. Das
gelang. Die Straße wurde im Dezember 2024 fertiggestellt und frei-
gegeben. Restarbeiten in den anliegenden Pflasterbereichen
wurden bei Frostfreiheit ausgeführt. 
Der März brachte die Fertigstellung der Baumaßnahme sowie deren

Abnahme. Die Gesamtkosten der Maßnahme betrugen rund
825.000,00 Euro. Es konnte eine Zuweisung der Landesdirektion
Sachsen aus dem Kommunalbudget für kommunale Straßenbau-
maßnahmen 2023, nach dem sächsischen Finanzausgleichgesetz in
Höhe von 442.269,03 € in Anspruch genommen werden. Grundlage
hierfür bildet in Abstimmung mit den kreisangehörigen Kommunen
eine Prioritätenliste des Landkreises Meißen. „Eine derartige
Erneuerungsbaumaßnahme unter den sehr engen Platzverhältnis-
sen kann nur im gegenseitigen Einvernehmen zwischen Anwohnern,
Grundstückseigentümern, der Gemeinde und der Baufirma entwi-
ckelt und umgesetzt werden“, betonte Mirko Knöfel, der Bürger-
meister von Klipphausen. 

In eigener Sache
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n Klipphausen bekommt ein „neues“ Bad – am 24. Mai ist Wiedereröffnung im Miltitzer Jahnbad

Klipphausen/Miltitz. Es wurden weder Kosten noch Mühen
gescheut. Mit einem Spendenaufruf und der Mitmachaktion zur
Rollrasenverlegung konnte das Bad so hergerichtet werden, dass
einer unbeschwerten Badsaison nichts im Wege steht. 

Im Rahmen einer Mitmachaktion waren Bürgerinnen und Bürger
dazu aufgerufen bei der Rollrasenverlegen mitzuwirken. Pünktlich
um acht Uhr erfolgte am 12. April die Lieferung durch die Spedition
an den Bauhof Miltitz. Von dort wurden die Rasenteppiche mit
Radladern zum Jahnbad transportiert. Innerhalb von drei Stunden -
von zirka 8:30 Uhr bis ungefähr 11:30 Uhr - wurden bei wunderbaren
Frühlingswetter von über 90 freiwilligen Helfern aus der ganzen
Gemeinde im gesamten Jahnbad Miltitz 2750 Quadratmeter Rollra-
sen verlegt. Die Helfer hatten damit den angedachten Zeitplan weit
unterboten. Das hatte seine Ursache zum einen in deren großem
Ehrgeiz, aber nicht zuletzt in der hervorragenden Planung und Orga-
nisation, denn viele Helfer brachten ihre private Technik sowie ihr
eigenes Werkzeug mit. Da waren Radlader, Traktoren sowie Schub-
karren und natürlich auch kleineres Handwerkzeug dabei. Fünf
Teams legten die Fläche mit Rollrasen aus. Jede Rolle wog 20 Kilo-
gramm und wurde mit Schubkarren zum Verlegeort transportiert.
Andere Helfer erledigten Nebenarbeiten. Es war für alles gesorgt. So
wurde das Mittagessen von „Krögiser Schulessen“ gesponsort – es
gab Nudeln mit Tomatensoße. Mitglieder des Triebischtaler Tennis-
clubs übernahmen die Verpflegung und die Versorgung mit Geträn-
ken und belegten Brötchen.

Fünf Teams legten die Fläche der Liegewiesen aus

Durch das Auslegen der Bretter wird das Gewicht besser verteilt So wurden die Rasenpakete angeliefert  

n Es war ein großes Gemeinschaftswerk
Der verantwortliche Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung für die
Sanierung des Jahnbades, Michael Hegenbart war überall auf dem
Gelände zu Gange, ebenso wie Bürgermeister Mirko Knöfel, der die
ganze Aktion koordinierte. Er war am Ende so bewegt vom Enthusi-
asmus der Helfer, sodass er während des Mittagessens, sozusagen
zum Feierabend, spontan auf die Ladefläche eines Kleintransporters
(Foto) sprang, um sich bei allen Mitwirkenden zu bedanken. „Es ist
heute, neben der Rasenverlegung, noch viel mehr gemacht worden,
als geplant“, freute er sich. So erhielten zum Beispiel die Geländer
und auch das Schachspielfeld (Foto) neue Farben“, freute sich der
Bürgermeister. Er kontrollierte am darauffolgenden Sonntag auch
gleich mal persönlich den Feuchtigkeitsgrad der neuen Wiesen und
setzte die Rasensprenger um, denn die kleinen Pflänzchen brau-
chen zu Anfang viel Wasser zum Festwachsen. Es muss täglich mit
10 bis 20 Liter pro Quadratmeter gegossen werden. Die Kameraden
der Freieilligen Feuerwehr Röhrsdorf sorgten schon am Sonnabend
für die erste Bewässerung. 

n Der Bürgermeister „sprengt“ den neuen Rasen
Es waren Vertreter aller Altersklassen zu diesem außergewöhnlichen
Mitmachaktion gekommen. Ein Teenager meinte, dass die meisten
Ortschaften gar kein Freibad hätten, die Miltitzer aber jetzt ein

Bürgermeister Mirko Knöfel
bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden für ihr Engagement

Sofort nach dem Auslegen
muss der Rasen gegossen
werden.
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Die Auswechselbank des Fußballplatzes wurde gleich für das
Mittagessen genutzt

Der Sandkasten auf der Liegewiese wurde auch gleich mit bearbei-
tetDas Schachspielfeld erhielt ebenso neue Farbe. 

Am Hang neben und hinter der Wellenrutsche war die Verlegung
etwas zeitaufwändiger und komplizierter

supermodernes, sehr schönes. Die älteren Akteure der Vormittags-
aktion hoffen, dass ob dieser Erkenntnis, die Wertschätzung des
Bades schon deshalb funktionieren würde, weil die Jugend so aktiv
beteiligt war und das Bad deshalb als etwas „Eigenes“ betrachten
würde. Der enge Zusammenhalt der Leute in der Großgemeinde
Klipphausen wurde sehr deutlich, denn es waren nicht nur Mititzer
da, sondern auch Bewohner anderer Ortsteile des gesamten
Gemeindegebietes. Bürgermeister Knöfel ist stolz darauf, dass
dieses umfangreiche Projekt in relativ kurzer Zeit umgesetzt werden
konnte und erklärte stolz: „Wir mussten nur eine Badsaison ausfal-
len lassen, das ist nicht zuletzt der sehr guten Zusammenarbeit aller
Beteiligten zu verdanken, die vorwiegend aus der Region kamen “
Rene Streit vom Klipphausener Bauamt kommentiert: „Alle Maßnah-
men der Bauabschnitte befanden sich immer im vorgegebenen Zeit-
plan.“ 

n Ab Saisoneröffnung auf einer „richtiger“ Liegewiese
Auf die Frage warum kein „richtiger“ Rasen ausgesät worden sei
antwortete Michael Hegenbart: „Eine Rasenansaat hätte dazu
geführt, dass die Baustelleneinrichtungsfläche in der Mitte der
Liegewiese in dieser Badsaison nicht genutzt werden kann. „So
wurde entschieden, dass der größte Teil der Fläche mit Rollrasen
versehen werden sollte, um sie bereits zur aktuellen Badsaison als
Liegefläche nutzen zu können. Somit steht die Gesamte Fläche
auch für die große Wiedereröffnungsfeier am 24.Mai ab 10 Uhr in
einem „fertigen“ Bad zur Verfügung. 

n Große Wiedereröffnung – Eintritt frei –
Dieser Tag soll mit allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen
gefeiert werden. Dazu wird es den ganzen Tag ein buntes Programm
geben. Für 10 Uhr ist der feierliche Eröffnungsakt geplant. Da wird
das Projekt in kurzen Reden gewürdigt. Anschließend ist dann „das
Anbaden“ angesagt. Über den Tag verteilt warten zahlreiche Attrak-
tionen wie Kinderschminken, Basteln, Luftgewehrschießen, Hüpf-
burgen und vieles mehr auf die zahlreichen Besucher. Für das leibli-
che Wohl wird den ganzen Tag, bis in den Abend hinein, umfänglich
gesorgt sein. Die Feuerwehr Burkhardswalde hat ihren Besuch
angekündigt und wird mit kleinen Spielen für Erheiterung sorgen.
Zudem sind Badespiele mit der Deutsche Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft e.V. vorgesehen und der Filmclub Seeligstadt wird ein paar
historische Schätze aus seinem Archiv auf der Leinwand zeigen.
Auch ein Volleyballturnier soll tagsüber stattfinden. Aber auch der
allgemeine Badespaß soll an diesem Tag nicht zu kurz kommen.

Zum Abschluss startet abends die „große Sause“ mit einer berau-
schenden Party. Hier wird DJ Henny, bis tief in die Nacht, den
Gästen ordentlich einheizen und mit kleinen Überraschungen, im
stimmungsvollem Ambiente der Veranstaltung einen würdigen
Abschluss geben. Und dass Beste an der ganzen Sache ist, an
diesem Tag ist der Eintritt für alle frei.
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In eigener Sache

Sie möchten das 
Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen erscheint am 2. Juni 2025.
Redaktionsschluss ist am 16. Mai 2025.
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n BAUTAGEBUCH – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

n Außenanlagen Grundschule und Kita Sachsdorf
In den letzten Wochen wurde auf dem Schulgelände der Grund-
schule Sachsdorf fleißig durch den Bauhof gebaut. Um den
Nutzungsanforderungen gerecht zu werden, wurde ein Teilbereich
der Außenanlage erneuert. Im Bereich der Rutsche oberhalb der
Sporthalle wurden Fallschutzmatten verlegt, die eine  sichere
Nutzung der Rutsche ermöglichen. Die Fallschutzfläche wurde so
groß hergestellt, dass die Kinder nun auch links und rechts der
Rutsche sauberen Fußes wieder zum Rutscheneinstieg gelangen,
ohne immer über das Gras laufen zu müssen. Dies hat den Vorteil,
dass die Grasnarbe geschont werden kann und keine Trampelpfade
mehr entstehen. Zudem wurde ein Sandkasten aus dem Schulhof-
bereich umverlegt. Diese neue Anlage befindet sich nun ebenfalls im
Bereich der sanierten Rutsche und hat eine Einfassung aus Kunst-
stoffpalisaden, die vom alten Sandkasten wiederverwendet werden
konnten. Umlaufend gibt es eine Pflasterfläche, die dafür sorgt,
dass der Sand möglichst sauber gehalten werden kann. Auch an
Halterungsstangen für ein Sonnensegel wurde gedacht um die
Nutzung auch bei aller schönstem Wetter gewährleisten zu können.
Wenn der angesäte Rasen gut gewachsen ist, steht einer Nutzung
der Anlage als nichts mehr im Wege. Dies wird vegetationsbedingt
aber noch ein paar Wochen dauern.

Auch im Bereich des Schulhofes und der Kindertagesstätte Sachs-
dorf wird in den kommenden Wochen fleißig gebaut werden. So soll
im Bereich des Schulhofes eine Art Atrium aus Betonblöcken
entstehen, welches als Sitzgelegenheit und Treffpunkt für die Schü-
ler dienen soll. Zudem kann dies sicher auch für den Schulunterricht
als Outdoor – Klassenzimmer oder auch für Schulveranstaltungen

genutzt werden. Ein Vorteil der Anlage ist, dass die Geländebö-
schung abgeflacht werden kann und dadurch zukünftig besser
pflegbar ist. Auch die 2 Bäume, welche im Rahmen der Kindertages-
stättensanierung, aufgrund der aufgestellten Containeranlage
entfernt werden mussten, werden wieder nachgepflanzt.
Im Kindergartenbereich sind vielzählige Maßnahmen vorgesehen:
So wird unter anderem eine Teilfläche von ca. 100 m² mit Fallschutz-
matten befestigt, um auch bei schlechterem Wetter eine Spielmög-
lichkeit zu haben. Der vorhandene Schuppen soll abgebaut und an
einem anderen Standort wieder aufgebaut werden. Auch die Wege-
beziehungen werden in Teilen verbessert, um auch hier dem über-
trampeln der Grünflächen etwas entgegen zu wirken. Natürlich soll
auch der Spielwert an sich erhöht werden. Dies erfolgt unter ande-
rem durch den Einbau einer Outdoor – Kinderküche, eines kleinen
Spielkiosk, sowie einer Weidenhütte. Zudem wird es zukünftig ein
Outdoortipi und ein Chillout – Lounge als Rückzugsort geben. Auch
eine Matschtischanlage und ein neuer Kriechtunnel werden Einzug
in den Kitaaußenbereich finden. Alle Maßnahmen wurden eng mit
den Leitungen der Schule und der Kindertagesstätte abgestimmt
und ausgewählt. Und natürlich darf auch eine neue Kletteranlage
nicht fehlen, welche zusätzlich um eine Kletterbrücke, einen
Wackelbalken und eine Mehrkind – Federwippe ergänzt wird. Auch
der Gesamtgestaltung wird mit Zaunbau, dem Einbau von Hoch-
beeten und vielen weiteren kleinen Details Raum gegeben. Die
Bauausführung durch die Firma Nitzsche Bauunternehmung GmbH
aus Meißen wird unter Einhaltung der Sicherheitsvorschriften
bauabschnittsweise erfolgen. 

n Arztpraxis Klipphausen – Baubeginn ist erfolgt –
Anfang April erfolgte der Baube-
ginn für den Ausbau der Arztpra-
xis im Schloss Klipphausen. Wie
bereits berichtet, soll hier der
Anbau zur ebenerdigen Arztpra-
xis ausgebaut werden. Die Firma
Uwe Riße, Hoch- und Tiefbau
GmbH aus Sora, welche den
Auftrag für das LOS – Rohbau
erhalten hat, begann mit der
Herstellung der Baustraße. Dazu
war es notwendig den Oberbo-
den abzuschieben und die
Fläche mit tragfähigem Schotter-
material aufzufüllen.  Anschlie-
ßend wurden mit großer Bagger-
technik die alte Klärgrube sowie
ein alter Schuppen hinter dem
Schloss abgebrochen und verfüllt. In den kommenden Wochen

Vorderansicht mit Baustraße

Hinteransicht nach Abbruch des
Schuppens und der Klärgrube
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erfolgen dann die Erschließungs- und die Rohbauarbeiten. Hier wird
ein Erschließungsgraben hergestellt, um den Anbau mit Strom und
Breitbandkabel zu versorgen und zudem den Abwasseranschluss
an ein vorhandenes Pumpwerk herzustellen. Weiterhin werden nach
den notwendigen Abbrucharbeiten unter anderem Tür- und Fenster-
öffnungen hergestellt sowie Fundamente und eine Bodenplatte aus
Beton gegossen, um daran anschließend die Innenwände herstellen
zu können. Die Bauausschreibungen und Auftragsvergaben für die

weiteren Ausbaugewerke sind inzwischen fast abgeschlossen,
sodass inzwischen bereits die nachfolgenden Unternehmen in den
Bauausführungsplan eingetaktet werden können.

Soviel für diesen Monat zu einem Auszug der aktuellen Baumaßnah-
men und des Planungsgeschehens.

Ihr Team  der Bauverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

n Breitbandprojekt „Glasfaser für Klipphausen“

n Bauablaufpläne:

n Cluster Seeligstadt

Ort                           Status                                         Beginn     

Seeligstadt              Hausverkabelung + Aktivierung  Dezember 2024

Burkhardswalde     Hausverkabelung + Aktivierung                  

Schmiedewalde      Hausverkabelung + Aktivierung                  

Groitzsch                Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025

Tanneberg               Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025

Perne                      Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025

Rothschönberg       Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025

Munzig                    Hausverkabelung + Aktivierung                  

Spittewitz                Hausverkabelung + Aktivierung                  

Weitzschen             Hausverkabelung + Aktivierung                  

Piskowitz                Hausverkabelung + Aktivierung                  

Sönitz                      Hausverkabelung + Aktivierung                  

Kettewitz                 Hausverkabelung + Aktivierung                  

Polenz                     Hausverkabelung + Aktivierung                  

Garsebach              Hausverkabelung + Aktivierung

Roitzschen              Hausverkabelung + Aktivierung

Robschütz              Hausverkabelung + Aktivierung

Miltitz                      Hausverkabelung + Aktivierung

Semmelsberg         Hausverkabelung + Aktivierung

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. Dazu
informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage www.klipphau-
sen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Wichtige Hinweise der Verwaltung:
Es wurden der Gemeindeverwaltung Klipphausen in letzter Zeit
vermehrt Hinweise bezüglich des Netzbetriebes Breitband und zu
den Telefonvorverträgen zugetragen. Eine Zusammenfassung und
Hinweise finden sie in „Häufig gestellte Fragen zum Breitbandaus-
bau“.
Die Gemeindeverwaltung hat vereinzelt Hinweise bekommen, dass
die Hausanschlussröhrchen zwar in die Häuser eingeführt wurden,
aber das Glasfaser noch nicht eingeblasen und der Hausübergabe-
kasten nicht installiert ist. Bitte informieren sie Herrn George
und/oder die Gemeindeverwaltung, falls dies bei Ihnen der Fall ist.
Dann kümmern wir uns um die Fertigstellung. 

Kontakt: 
Heiko.George@Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de

Treten Störungen bei Ihrem Anschluss auf, melden Sie das bitte bei
der Vodafone-Hotline unter 0800/1721212 oder über die Störungs-
hilfe-Website von Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen hat keinen
Einfluss auf den Netzbetrieb und die Störungsbeseitigung.

n Aktuelle Maßnahmen:
Das Gemeindegebiet mit seinen 43 Ortsteilen und das Gewerbege-
biet Klipphausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone
GmbH übergeben. 
Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physische Breitbandaus-
bau durch die Gemeinde abgeschlossen. Nunmehr ist die Gemein-
de beim Ausbau im Haus nicht mehr führend beteiligt und nicht
mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf aussagekräftig. Der Betrei-
ber Vodafone ist verantwortlich, diesen hausinternen Ausbau mit
den Eigentümern zu koordinieren, Termine abzustimmen und den
Ausbau durchzuführen. Die von Vodafone eingerichtete Hotline-
nummer entnehmen Sie bitte der Rubrik „Häufig gestellte Fragen
zum Breitbandausbau“.

Der Netzbetreiber Vodafone informiert uns über den Beginn von
Anschaltungen in den jeweiligen Ortsteilen. Dies werden wir im
Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffentlichen.
In den Ortsteilen (siehe Tabelle) wird die Innenhausverkabelung mit
Aktivierung der Anschlüsse durch einen, von der Vodafone beauftra-
gen, Dienstleister ausgeführt.
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n  Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau

1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel.
0800 20 30 325 oder unter www.vodafone.de/klipphausen. Bitte
beachten Sie, dass nur die Glasfaserhotline mit o.g. Telefonnummer
zu Breitbandthemen in der Gemeinde Klipphausen aussagekräftig
ist. Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver-
träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

2. Wann werde ich nach erfolgter Montage aktiv geschalten?
Ist Ihr Verteilerbereich an den Netzbetreiber übergeben und Sie
haben einen Telefonvorvertrag oder einen „normalen“ Telefonver-
trag abgeschlossen wird sich Vodafone, oder ein beauftragter
Dienstleister, bei Ihnen melden und einen Termin für die Hausverka-
belung machen. Den Beginn dieser Maßnahmen für die jeweiligen
Ortsteile finden sie hier in den Tabellen.

3. Wer legt den Termin zur Innenhausverkabelung fest?
Die Terminabstimmung für die Innenhausverkabelung obliegt dem
Netzbetreiber Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen kann keine
Angaben über den zeitlichen Ablauf darüber machen. 

4. Warum wird ein zu hoher Rechnungsbetrag für meinen 
Glasfaseranschluss abgebucht?

Stimmt Ihre Rechnung nicht mit den Beträgen aus dem Vorvertrag
überein, sind in Ihren Stammdaten beim Provider Vodafone die
vertraglich vereinbarten Rabatte nicht hinterlegt. Sie müssen zur
Änderung der Stammdaten die Glasfaserhotline (0800 20 30 325)
anrufen oder in einem Vodafoneshop klären.
Der Projektleiter von Vodafone, welcher für die Gemeinde Klipphau-
sen zuständig ist, wurde von der Verwaltung über dieses Problem
informiert und wird das Thema intern klären. Er versicherte, dass
Ihnen kein finanzieller Nachteil entsteht.

5. Wann muss ich meinen Vorvertrag bezüglich der 
ausgewählten Bandbreite anpassen?

Bei Abschluss des Vorvertrages konnte man zwischen 100 Mbit/s,
500 Mbit/s und 1 Gbit/s wählen.
Bitte beachten Sie, dass eine Anpassung der gewählten Bandbreite
innerhalb des 1. Jahres nach Aktivierung Ihres Anschlusses erfolgen
muss. Mit dieser Anpassung verlängert sich der Vorvertrag nicht,
die Laufzeit von 2 Jahren ab Aktivierung bleibt beibehalten.

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Netzbetreiber 
Vodafone und dem Provider Vodafone?

Der Netzbetreiber Vodafone und die Gemeinde Klipphausen sind
vertraglich gebunden bezüglich des Betriebes des Breitbandnetzes.
Das betrifft alle Netzkomponenten bis zum Hausübergabepunkt im
Gebäude. Der Provider Vodafone bietet den Kunden Telefon- und
Internetdienste an. Er installiert ab dem Hausübergabepunkt bis
zum Router die Versorgungsleitungen. Die Gemeinde Klipphausen
hat keinerlei vertragliche Bindungen zum Provider Vodafone und
keinen Einfluss auf dessen Handeln. Bitte haben Sie Verständnis,
dass wir uns nur bei flächendeckend auftretenden Themen vermit-
telnd einschalten können.

n Altpapiersammlung der 
    Jugendfeuerwehr Burkhardswalde

Die Jugendfeuerwehr Burkhardswalde
sammelt am 10. Mai 2025 wieder Altpapier!!!
Wir benötigen dafür Ihre Unterstützung!
Bitte legen Sie Ihr Altpapier zum Abholen bis
08.00 Uhr an Ihre 
Grundstücksgrenze.

n Folgende Ortsteile werden durch die Kameraden der
Feuerwehr abgefahren: 
Burkhardswalde, Groitzsch, Schmiedewalde, Munzig.

Die Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr
Burkhardswalde bedanken sich für Ihre Hilfe!

Anzeige(n)
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜  09.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Gemeinsamer Dienst mit der FFW
Heynitz
Wasserentnahme aus offenem
Gewässer/Wasserförderung

➜  23.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Atemschutz Grundlagen

n   Ortswehr Garsebach
➜  06.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Maschinistenausbildung/Kettensäge
➜  20.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Vegetationsbrandbekämpfung

n   Ortswehr Gauernitz
➜  15.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Grundübung Gruppe im Löscheinsatz

n   Ortswehr Hühndorf
➜  12.05.2025
     18:00 Uhr, Gerätehaus

Geräteträgerübung mit Taubenheim
➜  26.05.2025
     18:00 Uhr, Gerätehaus

Retten einer vermissten Person

n   Ortswehr Miltitz
➜  05.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Übung von Knoten

➜  19.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Saugübung am offenen Gewässer
Prüfung der Pumpen und Sauglängen

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜  13.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Pendelverkehr, lange Wegstrecke
➜  27.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Einsatzübung Feldbrand

n   Jugendfeuerwehr Röhrsdorf
➜  10.05.2025
     09:30 Uhr, Gerätehaus

Grundtätigkeiten
➜ 24.05.2025

Info folgt, Gerätehaus
Einsatzübung Feldbrand

n   Ortswehr Rothschönberg
➜  01.05.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Wasserentnahme Hydrant

➜  15.05.2025
19:00 Uhr, Gerätehaus
FwDV 10 Leitern

n   Ortswehr Scharfenberg
➜  08.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus     

Grundübung
➜  22.05.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Tragbare Leitern

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜  07.05.2025
     Exkursion
➜  21.05.2025
     Leitern in der Feuerwehr

n   Ortswehr Tanneberg
➜  15.05.2025
     19:30 Uhr, Gerätehaus

Einsatzübung

➜  29.05.2025
     10:00 Uhr, Gerätehaus

Dienstsport

n   Ortswehr Taubenheim
➜  08.05.2025
     19:00 Uhr 

Maschinistenausbildung
➜  22.05.2025
     19:00 Uhr

Gerätetraining HLF

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜  10.05.2025
     09:30 Uhr, Gerätehaus

Umwelttag
➜  24.05.2025
     09:30 Uhr 

Grundübung der Gruppe

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich 
und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.

Anzeige(n)
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n Anmeldung schulpflichtiger Kinder 
    für das Schuljahr 2026/2027

Für das Schuljahr 2026/2027 sind alle Kinder, die bis zum
30.06.2026 das 6. Lebensjahr vollenden (geboren vom
01.07.2019 bis 30.06.2020) zum Schulbesuch anzumelden.
Das gilt auch für alle Kinder, die im Schuljahr 2025/2026
zurückgestellt wurden bzw. vorzeitig eingeschult werden
sollen. Die Anmeldung in ihrem jeweiligen Schulbezirk ist für
alle Kinder verpflichtend, unabhängig von der am Ende
tatsächlich ausgewählten Einrichtung.

n Die Schulanmeldung erfolgt 
• für die Ortsteile Burkhardswalde, Garsebach, Groitzsch,

Kettewitz, Kobitzsch, Miltitz, Munzig, Perne, Piskowitz,
Robschütz, Roitzschen, Rothschönberg, Schmiedewalde,
Seeligstadt, Semmelsberg, Sönitz, Tanneberg, Tauben-
heim, Ullendorf, Weitzschen am
1. September 2025 von 09:00 bis 15:30 Uhr und
2. September 2025 von 09:00 bis 11:30 Uhr
in der Grundschule Burkhardswalde, 
Telefon 035245 70229

Der Informationselternabend für die Schulanfänger der Grund-
schule Burkhardswalde wird am 23. September 2025, 19:00
Uhr, in der Schule, stattfinden. 

• für die Ortsteile Pegenau, Naustadt, Bockwen, Polenz,
Reichenbach, Batzdorf, Spittewitz, Riemsdorf, Scharfen-
berg, Reppina, Gauernitz, Wildberg, Pinkowitz, Constap-
pel am
9. September 2025 von 09:00 bis 17:30 Uhr
in der Grundschule Naustadt, Telefon 03521 454916

• für die Ortsteile Hühndorf, Kleinschönberg, Klipphausen,
Lampersdorf, Lotzen, Röhrsdorf, Sachsdorf, Sora,
Weistropp am
2. September 2025, von 09:00 bis 17:30 Uhr
in der Grundschule Klipphausen, Telefon 035204 97210

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes, bei
Bedarf die Personensorgeberechtigung und der Nachweis der
Masernschutzimpfung Ihres Kindes mitzubringen. 

Für Eltern, die aus dringenden Gründen den Termin nicht
wahrnehmen können, besteht die Möglichkeit einer Terminver-
einbarung im Sekretariat der jeweiligen Grundschule.

Anzeige(n)

- altem DDR-Spielzeug

Grundschule Naustadt

n Unser erster Flohmarkt 
    in der Grundschule Naustadt

Am Samstag, dem 29.03.2025 veranstaltete unser Förderverein
einen Flohmarkt von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Naustadt. 
Eröffnet wurde dieser mit der Einweihung von tollen Pausenhofspie-
len auf dem Schulhofpflaster. Viele Kinder, Eltern und Gäste probier-
ten sich aus. 
Schön, dass diese Investition ankommt und rege genutzt wird. Es ist
eine Bereicherung für unsere Pausengestaltung. 
Wir bedanken uns dafür herzlich bei unserem regen Förderverein,
der das möglich gemacht hat. 
In der Turnhalle gab es außerdem viele Stände zum Stöbern und
Wühlen, die zum kleinen Preis angeboten und verkauft wurden. 
Für das leibliche Wohl sorgten viele Helfer und boten verschiedene
Leckereien an, z. B. Erbsensuppe, Bratwurst, Nudeln, aber auch
selbstgebackenen Kuchen und natürlich Kaffee. 

Herzlichen Dank u.a. auch an die Feuerwehr Scharfenberg sowie an
alle Organisatoren und Mitstreiter, die sich bei der Umsetzung des
Flohmarktes eingebracht haben. Es wird sicher nicht der Letzte
gewesen sein. 

Grundschule Naustadt

Anzeige(n)

Ihr Partner rund ums 
Thema Finanzen.

 Regionaldirektion 
  Rene Reuschel

  Heinrich-Heine-Str. 8
  01723 Wilsdruff
  Telefon 035204 234936 
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Grundschule Naustadt

Am Samstag, dem 29.
März 2025 fand der erste
Kinder Flohmarkt „Rund
ums Kind“ statt, organi-
siert von der Kita und
dem Förderverein der
Grundschule Naustadt.
Die Veranstaltung war
ein großer Erfolg und zog
zahlreiche Besucher an,
die sich auf einen bunten
Tag voller Aktivitäten und
Angebote freuten. Der
Direktor der Grundschu-
le, Herr Müller, eröffnete
die Veranstaltung mit
einer feierlichen Einwei-
hung der neuen Schul-
hofmalerei, die vom Förderverein der Grundschule geplant und von
der Firma traffic-engineering Hummitzsch GmbH aus Herzogswalde
gestaltet wurde. Diese kreative Verschönerung des Schulgeländes
wurde mit freudigem Applaus von den Kindern, Eltern und den zahl-
reichen Besuchern gewürdigt. Die farbenfrohen Motive sollen nicht
nur das Umfeld der Schule auflockern, sondern auch den Kindern
einen inspirierenden Raum zum Spielen und Lernen bieten.

Kulinarisch wurden die Besucher ebenfalls bestens versorgt. Die
freiwillige Feuerwehr Scharfenberg war mit einer Gulaschkanone
vertreten und bot herzhaften Erbseneintopf, Nudeln sowie leckere
Bratwürste an. Der Duft von frisch Gegrilltem und warmen Speisen
zog viele hungrige Gäste an und sorgte für eine gesellige Atmosphä-
re. Zusätzlich konnte sich jeder am Kuchenbasar der Kita erfreuen.
Hier hatten die Eltern köstliche selbstgemachte Leckereien gespen-
det, die schnell ausverkauft waren. Die Auswahl reichte von saftigen
Kuchen bis hin zu kreativen Muffins. Insgesamt war der erste Kinder
Flohmarkt ein voller Erfolg und stärkte das Gemeinschaftsgefühl in
Naustadt.

Ein Highlight für die Kinder war die Sammelkarten Börse, welche
durchgängig gut besucht und genutzt wurde. Dem lieben Mario und
seiner Tochter vom Yugi Oase Store aus Meißen war an diesem Tag
keine Pause gegönnt. Die positive Resonanz der Besucher lässt

n Bericht über den 1. Kinder Flohmarkt „Rund ums Kind“

darauf hoffen, dass diese schöne Veranstaltung im Herbst dieses
Jahres wiederholt wird.

Ein herzliches Dankeschön an die Firma TL Concept GmbH aus
Klipphausen, für ihre großzügige Spende an den Förderverein der
GS Naustadt, sowie allen Organisatoren, Helfer und Gästen, die
diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben!

Und wem die Wartezeit auf den nächsten Flohmarkt zu lang
erscheint, der ist herzlich zum Blütenfest in der Grundschule
Naustadt am 10.05.2025 ab 14.00 Uhr eingeladen.

Euer Vorstand vom Förderverein der Grundschule Naustadt

Anzeige(n)
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Tagesmutti

n Willkommen im Raupennest – 
    Wo kleine Raupen groß werden!

Im Raupennest krabbeln fünf
kleine Raupen fröhlich durchs
Leben! Bei uns wird gespielt,
gelernt, gebastelt, getobt und vor
allem ganz viel gelacht. Jeder
Tag ist ein neues Abenteuer – sei
es drinnen oder draußen. Denn
für uns gilt: Es gibt kein schlech-
tes Wetter, nur schlechte Klei-
dung!

n Natur erleben – mit allen
Sinnen

Wir sind täglich an der frischen
Luft, entdecken den Wald, erfor-
schen die Natur, spielen in unse-
rem Garten (den uns liebenswerter Weise, die Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt hat) und genießen im Sommer die Abkühlung am
Bach. Ein besonderes Highlight ist unser
monatlicher Ausflug in die Salzgrotte nach Meißen (von September
bis Mai), der den Kleinen richtig guttut.

n Bewegung macht Spaß!
Einmal in der Woche treffen wir uns mit den Sonnenkäfern aus
Gauernitz zum gemeinsamen Sport. Dabei wird gerannt, gesprun-
gen und gelacht – Bewegung ist schließlich wichtig für Körper und
Geist!

n Unvergessliche Erlebnisse im Raupennest
Im Raupennest unternehmen wir gemeinsame Ausflüge – ob zu
Weihnachten, Ostern, im Sommer, zum 3. Geburtstag oder einfach,
weil wir Lust darauf haben. Diese besonderen Momente bleiben
unvergesslich.

n Seit Januar 2025: Ersatztagespflege in der Kita Taubenheim
Wir freuen uns sehr, dass wir seit Januar 2025 die Möglichkeit
haben, in der Kita Taubenheim eine Ersatztagespflege anzubieten.
Durch gemeinsames Spielen in der Kita bauen die Kinder Vertrauen
zu den Erziehern Doreen und Christian auf, die mich vertreten, wenn
ich krank bin, an Weiterbildungen teilnehme oder Urlaub überbrückt
werden muss. So sind die Kinder bestens aufgehoben, und die
Eltern sowie auch ich können beruhigt sein.

Ein herzliches Dankeschön an die Leiterin Carry Richter und ihr
Team für die großartige Zusammenarbeit! Ich bin gern dort – nicht
nur, weil ich früher in der Kita gearbeitet habe, sondern weil es ein
toller Kindergarten mit wunderbaren Kolleginnen ist . Es freut mich
sehr zu sehen, wie wohl sich meine kleinen Raupen auch dort
fühlen.

n Neugierig geworden? Kommt vorbei!
Wir freuen uns immer über neue Raupen! Wer Lust hat, das Raupen-
nest kennenzulernen, ist herzlich eingeladen, uns zu besuchen.
Kommt gern mal bei uns reingeschaut!

Eure Tagesmutti Ini und fünf kleine Raupen

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔ Landeshauptstadt Dresden
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Kita „Schwalbennest“ Miltitz

n HALLO, wir sind die neuen Bienchen…

Seit dem 10. März 2025 herrscht wieder reges Treiben im Bienchen-
Zimmer. Eine neue Gruppe mit dreijährigen Kindern aus unseren
beiden Krippengruppen entstand. 
Gemeinsam starten wir nun in einen neuen Abschnitt im Kindergar-
ten. Hier gibt es ganz viel Neues zu entdecken, zum Beispiel den
großen Spielplatz mit vielen tollen Bewegungsmöglichkeiten und
einer langen Rollerbahn mit den verschiedensten Fahrzeugen.
Auf eine spannende und entdeckungsreiche Zeit freuen sich die
Bienchen mit Frau Ehrlich 

n Wir pflanzen eine Wunderzwiebel

Wie in dem Buch „Der Zuckertütenbaum“ haben wir heute eine
Wunderzwiebel in die Erde gesteckt. Nun wird sie jeden Tag gegos-
sen und mit unserem Zauberspruch ein gesundes Wachstum hervor
beschworen: „Katze, Katze, Katze – Zauberzwiebel wachse!“
Durch unsere liebevolle Pflege und den warmen Sonnenschein
werden am Bäumchen bestimmt bald kunterbunte Zuckertüten
wachsen, die wir mit viel Freude im Sommer ernten können.

Es grüßen die Seepferdchen-Vorschulkinder

Kita „Sonnenschein“ Taubenheim

Was für ein Trubel im Kinderhaus! Schon in der vorangegan-
genen Woche war fleißig Deko gebastelt und die Räume
geschmückt worden. Die Aufregung und Vorfreude bei den
Kindern wuchsen von Tag zu Tag. Endlich war es soweit und
am Faschingsdienstag wimmelte es nur so von Prinzessin-
nen, Feuerwehrmännern und -frauen, Superhelden aller
Arten und allerlei anderen lustigen Gestalten in tollen Kostü-
men. Manch einer staunte schon bei seiner Ankunft in der
Kita, weil alle, natürlich auch die Erzieher, so anders aussa-
hen als gewohnt. Mit einem leckeren gemeinsamen
Faschingsfrühstück starteten wir in den tollen Tag. Neben
vielen gesunden Sachen durften natürlich die Pfannkuchen
vom Groitzscher Hof nicht fehlen. Mit Musik und Tanz, Polo-
naise und jeder Menge lustiger Spiele in allen Räumen
verging der Tag wie im Fluge.

Dankeschön an alle Eltern und Großeltern, die uns so fleißig
bei den Vorbereitungen geholfen bzw. uns noch mit zusätzli-
chen kleinen Leckereien und Geschenken überrascht haben!
Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die verspätete Veröf-
fentlichung des Artikels entschuldigen. Leider gab es uner-
wartete Verzögerungen im Kita-Team, die dazu geführt
haben, dass der Artikel später als ursprünglich geplant veröf-
fentlicht wurde. 

n „Kommt, wir feiern Fasching heute…!“

Um immer auf dem neuesten Stand zu sein, besuchen Sie gern unsere
Homepage. 

Ihr Team der Kita „Sonnenschein“ in Taubenheim
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Kita „Spatzenberg“ Scharfenberg

n Kita-Gartenprojekt – der Elternrat informiert

In den letzten Monaten reifte
gemeinsam mit der Leitung und
dem Elternrat der Kita Spatzen-
berg die Idee, einen Nutzgarten
für die Kinder anzulegen.
Durch den seit dem Auszug der
„Wildberger Gastkinder“ unge-
nutzten und eingezäunten Teil
des Gartens war eine geeignete
Fläche schnell gefunden.
Die Entscheidung fiel rasch – die
pädagogischen Vorteile und die
gesteigerte Attraktivität der
Einrichtung überzeugten Kinder
wie Eltern gleichermaßen.
Wir machten uns also auf den
Weg und organisierten Spenden, um das Projekt noch in diesem
Gartenjahr gemeinsam mit den Kindern verwirklichen zu können.
Unser Projekt stieß in der gesamten Gemeinde Klipphausen auf
großen Zuspruch. Viele erklärten sich bereit, uns mit Sachspenden
zu unterstützen.
Die Gemeinde Klipphausen sowie der Ortschaftsrat Scharfenberg
ermöglichten uns die Anschaffung eines Gewächshauses.
LandMAXX stellte die Materialien für unsere beiden Hochbeete zur
Verfügung. Das Humuswerk Otto lieferte die benötigte Erde, und der
Sonderpreisbaumarkt gewährte uns zusätzlich einen großzügigen
Rabatt. Versicherungsmakler Jesko Neubert unterstützte das
Projekt in Form eines finanziellen Zuschusses.
Auch der fachliche Rat der Baumschule Schäfer sowie die Spende
von sechs Nasch- Beerensträuchern trugen wesentlich zu unserem
Vorhaben bei.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Betriebe, ohne deren Unterstüt-
zung eine so schnelle Umsetzung nicht möglich gewesen wäre.
Auch beim 1. Flohmarkt der Grundschule Naustadt und der Kita
Scharfenberg am 29.03.2025 wurde kräftig die „Spendentrommel“
gerührt.
Viele Besucher – ob Eltern oder Großeltern – staunten über unser
Vorhaben und unterstützten das Projekt mit einer Geldspende.
Außerdem gab es einen von der Kita organisierten Kuchenbasar,
dessen Erlös in unser Gartenprojekt floss. Auch hierfür ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die uns finanziell – oder in Form eines
Kuchens – unterstützt haben.

Um das Projekt umzusetzen, wurde am 11. und 12.04.2025 ein
Arbeitseinsatz mit Eltern organisiert.
15 Eltern fanden sich jeweils zusammen, um an beiden Tagen die
Hochbeete aufzubauen und mit Erde zu befüllen sowie das Holz
passend zuzuschneiden und zu verschrauben. Außerdem wurden
die Betonfundamente für das Gewächshaus durch Eltern und den
Hausmeister gesetzt, und das Gewächshaus anschließend final
aufgebaut.
Wir blicken voller Stolz auf die vergangenen Wochen zurück – wie
schnell und mit wie viel Unterstützung dieses tolle Projekt Wirklich-
keit wurde.
Es bleibt spannend, und wir freuen uns schon jetzt auf die strahlen-
den Kindergesichter, wenn sie in den nächsten Monaten ihren
Garten pflegen, bewirtschaften und entdecken dürfen.

Sandra Berthel
in Vertretung des Elternrates der Kita Spatzenberg
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n Die Vorschulkinder auf Entdeckertour

Unsere Heimatstadt ist wunderschön. Die letzte Tour führte uns in
die Porzellanmanufaktur. Heute ging es wieder mit dem Bus auf in
Richtung Meißen. Die Albrechtsburg ist unser Ziel.

Kita „Spatzenberg“ Scharfenberg

Was werden wir wohl heute erleben? Wir sind alle sehr aufgeregt.
In Meißen angekommen, laufen wir Richtung Burg. Unterwegs
erfahren wir viel Interessantes über die Stadt Meißen z. B. das
Glockenspiel an der Frauenkirche. Auf dem Weg rasten wir am
Spielplatz und stärken uns für den steilen Treppen-Aufstieg. Über
die genaue Anzahl der Stufen waren wir uns nicht ganz einig. Oben
angekommen empfängt uns die Museumspädagogin zur Führung
durch die Albrechtsburg, die eigentlich ein Schloss ist.
Wir sind gespannt, was uns erwartet.
In Deutschlands ältesten Schloss gibt es viel zu entdecken, so auch
das Gespenst Albin, dass ganz traurig auf der Suche nach seinem
Kuscheltier Knollo ist. Wir helfen ihm natürlich gern dabei und finden
so manche Geheimtür. Wir lauschen Geschichten aus vergangenen
Zeiten und werden in den Bann gezogen von alten Sagen und
tanzen mit Albin wie im Mittelalter. Weiterhin erfahren wir viel Neues,
zum Beispiel wie die Treppen im Schloss heißen: kleiner und großer
Wendelstein.

Zum Abschluss kann sich jeder noch ein eigenes Gespenst basteln.
Vielen Dank an die Museumspädagogin Katrin für diese tolle Kinder-
führung mit Albin!

Ganz schön geschafft – aber glücklich über dieses eindrucksvolle
Erlebnis geht es mit dem Bus wieder zurück in den Kindergarten.

Die Vorschulkinder der Spatzen- und Katzenkinder sowie Simone,
Andrea und Katrin

Kita Wildberg

n Osternachmittag an der Elbe

Am Dienstag Nachmittag vor
Ostern versammelten sich die
Kinder der Fuchsgruppe mit
ihren Eltern an der Kita in Wild-
berg.

Wir zeigten den Eltern, wie schön
wir zusammen spazieren gehen
können. An der Elbe angekommen, haben die Fuchskinder den
Eltern ein Osterlied und Fingerspiel vorgetragen. Danach suchten
wir nach den Spuren vom Osterhasen und fanden sogar ein paar

Osternester. Die Augen der Kinder strahlten. Als kulinarischen
Höhepunkt gab es ein Picknick. Beim Spielen, Klettern und anre-
genden Gesprächen verging die Zeit wie im Flug. Wir möchten uns
ganz herzlich bei den Eltern der Fuchsgruppe für das zahlreiche
Erscheinen und die vielen Köstlichkeiten bedanken.

Jana und Leo
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Kita Wildberg

Herr Schneider aus Weistropp stellte den Kindern der Löwengruppe
aus dem Wildberger Kinderland seine Werkstatt, in der er schon
einige Jahre seinem Hobby dem Kerzengießen nachgeht, für die
Osterbastelei zur Verfügung. 
In Vorbereitung auf seine kleinen Gäste goss er bereits Ostereier aus
Kerzenwachs vor, sodass die kleinen Künstler sich direkt ans Werk
machen konnten diese zu verzieren. 
Herrliche Kunstwerke sind dabei entstanden, welche als Überra-
schung für die Eltern dienen sollen. 
Außerdem führte Herr Schneider die Kinder durch seine Werkstatt
und zeigte der Gruppe wie die Kerzenostereier entstanden sind. Mit
großer Begeisterung beantwortete er alle Fragen und sogar einen
kleinen Snack hielt er bereit.
Anschließend machten sich die Kinder wieder auf den Weg zum
Vereinshaus , das freundlicherweise vom Verein zur Verfügung
gestellt wurde. Frau Feicke machte es möglich, dass sich die Kinder
nach Herzenslust auf dem Gelände des Vereins bewegen konnten.
Gefühlt alle Sportgeräte, welche auch zum Fussballtraining einge-
setzt werden, durften genutzt und ausprobiert werden. Auch der
Spielplatz mit einer toll gefüllten Sandspielzeugkiste lud zum Spiel
ein.
So viel Bewegung und frische Luft machte auch die kleinsten Löwen
hungrig. Dank Frau Feicke und Frau Thiemann, gab es sogar ein
leckeres Mittagessen mit einer gesunden Obst- und Gemüseplatte
zum Dessert vor Ort. 
Während des Essens nutzte der Osterhase die Gelegenheit kleine
Osternester für die Kinder der Löwengruppe zu verstecken. 

n Toll, dass es so etwas gibt, oder auch: „Ein Osterausflug der besonderen Art“ 

Die Osternester blieben nicht lange unentdeckt und die Freude war
groß. Glückliche, gut gesättigte und inzwischen auch etwas müde
gewordene Löwenkinder brauchten nun ein bisschen Ruhe, um
wieder Kraft für den Rückweg zur Kita zu tanken. So ruhten sie sich
unter freiem Himmel, begleitet von einer Entspannungsgeschichte,
auf dem Rasen des Sportplatzes auf ihren Isomatten aus, denn das
Wetter ließ das auch zu. Nach der Mittagsruhe ging es zu Fuß zurück
in den Kindergarten wo einige Eltern bereits auf ihre Kinder warte-
ten. Wir danken allen Beteiligten für diesen tollen Tag.

Die Löwenkinder 
mit ihren Erzieherinnen Julia und Christyna
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n Zwei spannende Wochen voller Blaulicht
und Tatütata!

Die Vorschüler des Kindergar-
tens in Sachsdorf erlebten Ende
März eine spannende Woche
voller interessanter Fakten über
die Feuerwehr und dem
Rettungswagen.
Am Dienstag, direkt nach dem
Frühstück, liefen wir vom Kinder-
garten los zur Freiwilligen Feuerwehr in Klipphausen. Dort ange-
kommen wurden wir von vier Feuerwehrleuten herzlich empfangen.

Sie zeigten uns ihr großes Feuer-
wehrauto mit allen Utensilien und
machten mit uns Erste Hilfe.
Dabei durften wir Verbände anle-
gen und uns unter der sogenann-
ten „Astronautendecke“ verste-
cken. Zwischendrin stärkten wir
uns mit einem kleinen Eis,
welches uns Familie Kunas
sponsorte. Außerdem durften wir
selbst eine Kerze anzünden,
sprachen über Brandschutz und

uns wurden alle Fragen kindgerecht erklärt und beantwortet. Zum
krönenden Abschluss wurden wir mit den Feuerwehrautos zurück
zum Kindergarten gefahren und entkamen somit dem schlechten
Wetter.
Ein großes Dankeschön an die Feuerwehrleute der Feuerwehr Klipp-
hausen, die sich jedes Jahr aufs Neue Zeit nehmen und den Kindern
das Thema näherbringen.
Donnerstag erwartete die Kinder eine weitere Überraschung: Ein
Rettungswagen war zu Besuch. Die Sanitäter legten mit den
Kindern Verbände an und erzählten ihnen welche Aufgabe sie
haben. Die Kinder waren begeistert, als sie die Trage und die
verschiedenen Geräte im Rettungswagen sehen und probieren durf-
ten und sich den RTW von Innen anschauen konnten. Das laute
Martinshorn und das Blaulicht von Nahem waren natürlich das High-
light. Es war eine großartige Gelegenheit, mehr über die wichtige
Arbeit der Rettungskräfte zu lernen.
Auch hier ein großes Dankeschön an die drei Sanitäter, die sich die
Zeit nahmen, den Kindern die spannenden Einblicke boten.
Als Abschluss übten die Kinder noch einmal im Kindergarten selbst
Pflaster zu kleben und Verbände anzulegen. Zu Ende gehen unver-
gessliche Tage voller Lernen und Spaß!

Danke sagen noch einmal die Vorschulkinder und ihre Erzieher
Micha und Sophia aus der Kita Sachsdorf.

Kita „Regenbogen“ Sachsdorf

n Oster-Rallye

Dieses Jahr hat sich der Osterha-
se etwas ganz Besonderes für
uns einfallen lassen. Anstatt der
traditionellen Osternestsuche,
gab es Post vom Osterhasen…
einen persönlichen Brief mit einer
geheimnisvollen Schatzkarte.
Aber was hatte es damit auf
sich? Gruppenweise starteten
wir zu sechs unterschiedlichen
Stationen durch das Kindergar-
tengelände. An diesen waren
verschiedene Aufgaben für uns
vorbereitet.

n Unsere Aufgaben waren:
– sportliches Sackhüpfen wie ein Hase
– Langohren-Ringwurf
– eine lustige Reaktionsgeschichte
– Eierlaufen über einen Parcours
– aus Naturmaterialien ein großes Ei legen
– altersgerechtes Osterquiz

Nach jeder absolvierten Station bekamen wir eins von sechs bunten
Puzzleteilen, welches wir am Ende gemeinsam als Gruppe zu einem
großen Osterbild zusammen gelegt haben. Zur Belohnung ist der
Osterhase doch noch vorbei gehoppelt und hat uns den Tag scho-
koladig versüßt.

Die Kinder der Kita Regenbogen Sachsdorf mit ihren Erzieher*innen

Anzeige(n)
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So wie das alte Jahr geendet hat, sind wir ins neue Jahr gestartet:
Erfolgreich und voller Motivation! Warum? – Weil Laufen einfach
Spaß macht, wenn’s „Läuft“!

Die Laufsaison 2024 haben wir sowohl in der Bezirksrangliste Dres-
den, als auch im Meißner Sparkassen Cup und sogar im Sachsen-
Energie Läufer Cup erfolgreich beendet. In den jeweiligen Jahres-
wertungen gab es zahlreiche Podestplatzierungen für den SV Schar-
fenberg in allen Altersklassen.

n Wenn’s Läuft, dann Läuft’s! Erfolgreicher Saisonauftakt bei den Läufern vom SV Scharfenberg

Im Meißner Sparkassen Cup wurden zusätzlich 8 Kinder für die Teil-
nahme an allen 16 Laufveranstaltungen der Cup-Serie ausgezeich-

Nachwuchswertung Bezirksrangliste Dresden

Siegerehrung Sparkassen Cup Meißen

Siegerehrung SachsenEnergie Läufer Cup

net. In der Bezirksrangliste Dresden waren es fünf Kinder (ebenfalls
16 Laufveranstaltungen). Zudem erzielte der SV Scharfenberg hier
den 1. Platz in der Vereins-Nachwuchswertung – ein Ergebnis, auf
das wir als Team sehr stolz sind.
Mit unseren Laufkindern haben wir daher zur Belohnung die Saison
gemütlich am Braunsteich ausklingen lassen. Neben dem letzten
Wettkampf der Saison gab es hier einen Ausflug ins Freizeitbad,
sowie Abende am Lagerfeuer und Spaß beim Tischtennisspielen –
wohlverdient.

Nach einer kurzen Winterpause haben wir dann im März bereits die
neue Laufsaison eröffnet. 42 Läufer vom SV Scharfenberg haben
sich am 09.03.2025 in Radebeul beim Wintercross an den Start
getraut – und es „Läuft!“ – elf Kinder durften sich über einen Platz
auf dem Treppchen freuen.

Auch in diesem Jahr hält die Laufsaison einige Höhepunkte bereit.
So freuen wir uns jetzt schon auf den 5. Scharfenberger Silberlauf
am 14.06.2025 und laden alle herzlich ein, teilzunehmen. Im Okto-
ber wird es eine weitere Veranstaltung geben. Am 25.10. laden wir
ein zum „Mini-Ultra“ – die etwas andere Herausforderung. Freut
euch auf Laufspaß mit dem SV Scharfenberg.

Es „Läuft“ beim SV Scharfenberg

Ihr wollt, dass es bei euch auch „Läuft“? – Dann schließt euch gerne
unserer Erwachsenenlaufgruppe an oder kommt in unser Nach-
wuchsteam. Wir suchen hier besonders laufbegeistere Kinder der
Geburtsjahre 2018 sowie 2008 bis 2011.

Anfragen gern unter sv-scharfenberg@gmx.de.

Kathrin Scharfe
SV Scharfenberg
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n Strecken des Silberlaufes

2-km-Strecke 6,4-km-Strecke 11,3-km-Strecke

n Ausschreibung
    5. Scharfenberger Silberlauf

Lauf des MEISSNER SPARKASSENCUP
Wettkampf der Kreis- Kinder- und Jugendspiele des KSB
Meißen – Wanderpokal der Klipphausener Schulen

Termin: Samstag, 14. Juni 2025 ab 9.00 Uhr
Ort: Pinnenweg 2, 01665 Klipphausen OT Scharfenberg, Sportplatz
Umkleide/Anmeldung: Turnhalle Scharfenberg (direkt gegenüber)
Veranstalter: SV Scharfenberg e.V. (Abt. Kindersport)
Gesamtleitung: Anja Feder

Kontakt: sv-scharfenberg@gmx.de, 03521/4769816
Anmeldung: www.triathlon-service.de

Wettbewerbe/Startgeld:
Startzeiten  Strecke    Startgeld          Altersklassen* 
                                      bis 11.06.2025  
10:00 Uhr     0,4 km Bambinilauf            
                                      12,00 €             Gj. 2019 und jünger
10:20 Uhr     2,0 km      13,00 €             KU08, KU10, KU12
11:20 Uhr     11,3km     10,00 €             W/M20 bis W50/M55
11:30 Uhr     6,4 km      16,00 €             JU14-JU20 abW55/M60

Nachmeldungen: am Starttag bis 30 Minuten vor dem Start
möglich Nachmeldegebühr: 3,00 €
Bezahlung des Startgeldes erfolgt vor Ort bei Abholung der Startun-
terlagen.

Siegerehrung:
Bambinis 11:00 Uhr in den AK KU04+06
Ab ca. 12:30 Uhr: Platz 1 bis 3 Pokale und Medaillen (2 km)/Medail-
len und Urkunden (6,4 km und 11,3 km)/Streckensiegerehrungen;
für die ausgeschriebenen Altersklassen. 

Datenschutz: Mit der Anmeldung wird die Datenschutzvereinba-
rung des SVS anerkannt.

Bestimmungen/Haftung: Es gelten die Internationalen Wettkampf-
bestimmungen und die Leichtathletikordnung des DLV. Bei Unfällen,
Diebstählen und sonstigen Schäden übernimmt der Veranstalter
keinerlei Haftung.

* Ausgeschriebene Altersklassen:
KU08         2018/2019       KU10           2016/2017        KU12       2014/2015
JU14         2012/2013       JU16            2011/2011        JU18        2008/2009
JU20         2006/2007
W/M20      1996–2005      W/M30         1991–1995       W/M35    1986–1990
W/M40      1981–1985
W/M45      1976–1980      W/M50         1971–1975       W/M55    1966–1970
W/M60      1961–1965
W/M65      1956–1960      W/M70         1951–1955       W/M75    1946–1950
W/M80      1941–1945

Die Strecken ab 4 km können als Volkslauf ohne Siegerehrung von
Jedermann gelaufen werden!

GmbH & Co. KG U.Riedel@riedel-verlag.de • Tel. (037208) 876 102

Kundenberater*Innen Medien/Werbung gesucht!!!
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n Basketball für Jedermann – 
    der SV Scharfenberg macht’s möglich

Neben zahlreichen Sportangeboten bietet der SV Scharfen-
berg nun auch eine neue Trainingsmöglichkeit im Bereich
Basketball an.
Es geht um Spaß am Spiel und bei Bedarf können technische
Grundlagen, wie dribbeln, passen, werfen, usw. vermittelt
werden.
Damen, Herren und Kinder ab 14 Jahre sind gern gesehen. Die
ersten Trainings können zum Reinschnuppern genutzt
werden.
Wo? Pinnenweg 8, 01665 Klipphausen
Wann? dienstags ab 18:30 Uhr
Anfragen bitte unter sv-scharfenberg@gmx.de.

n Es geht weiter! 
    Neues vom Heimatmuseum in Scharfenberg

Im Rahmen der Aktion „Gemeinsam für ein sauberes Klipphausen“
haben wir am 5. April ebenfalls zu Besen und Rechen gegriffen, um
unser kleines Schätzchen für die schon bald bevorstehenden ersten
Öffnungstage aus dem Winterschlaf zu holen. 
Es wurde fleißig geräumt und geputzt, drinnen wie draußen.  

Denn gleich zu Beginn unserer neuen Saison haben wir uns einiges
vorgenommen. 

Mit einem kleinen Frühlingsfest starten wir am 17. Mai ab 12:00 Uhr
in die Saison 2025. Wir sind aktuell noch fleißig am planen, was im
Rahmen unserer kleinen Räumlichkeiten umsetzbar ist. Also schaut
gern vorbei! Auch am 18. Mai haben wir von 12:00 bis 16:00 Uhr
geöffnet. 

Gleich am 23. Mai laden wir zu unserem ersten Seniorentreff ein. Ab
15:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Wir hoffen auf einen regen
Austausch. Vielleicht erfahren wir dabei noch Unbekanntes über
unser Heimatmuseum. Wir freuen uns auf rege Teilnahme, es ist
keine Anmeldung erforderlich. 
Gern freuen wir uns auch über Unterstützung. Unser nächstes Tref-
fen der Interessengemeinschaft findet am 14. Mai ab 18:00 Uhr im
Heimatmuseum statt. 
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Unter dem Motto „Fasching im
Dschungel: Dschungelprüfungen
und wilde Tänze: Wer sich traut,
wird Faschingslegende“ fand am
15.02.2025 unsere 1. Veranstal-
tung in diesem Jahr statt.
Unsere Gäste wurden ins
Dschungelcamp entführt und
konnten Heidi Klum, Robert
Geiss oder auch Annalena Baer-
bock dabei beobachten, wie Sie
ihr Prüfungen absolvierten und
um die Herzen der Zuschauer
kämpften. Begleitet wurde unser
Programm vom Orchester „Uner-
hört“, das uns mit seinen Klän-
gen durch den Abend getragen hat.
Am 01.03.205 waren wir morgens im AWO Pflegeheim und haben
die Bewohner mit einigen Tänzen auf den Fasching eingestimmt.
Am Abend haben wir dann Jung und Alt zu unserem 2. öffentlichen
Fasching begrüßen dürfen. Neben zwei 2 öffentlichen Veranstaltun-
gen, fand auch unser beliebter Kinderfasching statt. Unsere Kleins-
ten konnten wieder an verschiedenen Stationen ihre Geschicklich-

keit unter Beweis stellen und
großartige Preise gewinnen.
Dank unserer Sponsoren hatten
die Kinder wieder freien Eintritt.
Es gab für die Kleinen Hot Dogs
zum selbst belegen und leckeren
Kuchen.
Die letzte Veranstaltung war
unsere Frauentagsparty pünkt-
lich am 08.März zum Weltfrauen-
tag. Hier waren über hundert
Frauen da und haben mit uns
zusammen gefeiert. Gegen
22.00Uhr kam dann unser Überraschungsgast und hat den Damen
so richtig eingeheizt. Als weiteren Act, hatten die Bauchtänzerinnen
ein paar großartige Tänze vorbereitet und unser Männerballett
entführte die Zuschauer nochmals in den Dschungel. Es wurde bis
2.00Uhr morgens durchgetanzt.

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Helfern und Mitgliedern für
die gelungene 49. Saison bedanken.

Ein dreifach Taubenheim – Helau

n „Fasching im Dschungel: Dschungelprüfungen und wilde Tänze: 
    Wer sich traut, wird Faschingslegende“

Anzeige(n)
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n Garsebach kommt langsam in Torlaune

Obwohl unsere 1. Männermannschaft weiterhin die wenigsten Tref-
fer der Mannschaften aus der oberen Tabellenhälfte der Kreisoberli-
ga erzielt hat, steht sie weiterhin auf Rang 4 der Tabelle. Nach einer
Nullnummer beim Duell der Tabellennachbarn in Berbisdorf, waren
die letzten beiden torreichen Heimspiele dabei behilflich: jeweils 4:2
für den TSV hieß es am Ende gegen den Landesklasse-Absteiger
aus Weinböhla (Tore 2x durch Yannick Schmidt sowie Lucas Pfaller
und Sebastian Leier) und den Lommatzscher SV (2x Johannes
Schröter, Yannick Schmidt und Rico Saalbach vom Elfmeterpunkt
erzielten die Tore). Garsebach hat damit seit Anfang Oktober zu
Hause nicht mehr verloren und seitdem 6 Heimsiege in Folge gefei-
ert – ein Besuch bei den Heimspielen sonntags um 15 Uhr lohnt sich
also! Getrübt wurde die positive Tendenz durch eine herbe 5:0-
Auswärtspleite beim Ligaprimus Gröditz, die jedoch etwas zu hoch
ausfiel.

Youngster sorgt für Furore: der 19-jährige Yannick Schmidt (vorn),
eigentlich noch A-Jugend-Spieler, erzielte 3 Tore in den letzten
beiden Heimspielen – seine Mitspieler Luca Zschoche und Artur
Hebold (ebenfalls noch A-Jugendliche) beim Versuch, ihn beim
Torjubel einzuholen

Teils empfindliche Niederlagen setzte es zu Rückrundenbeginn für
unsere Zweite: der 1:6-Heimniederlage gegen Stauchitz (Torschütze
Max Robst) folgte ein unglückliches 5:3 in Gohlis (2x Thomas
Kerber, 1x Toni Merker), bei dem es bis zur Schlussviertelstunde
noch nach einem Punktgewinn ausgesehen hatte. Noch derber
wurde es in der Folgewoche gegen Motor Sörnewitz. Nach 6 Minu-
ten stand es bereits 0:3, Endstand 1:8 (Torschütze Kerber). Seitdem
ist die Mannschaft aber wieder in der Spur. Dem wichtigen
Auswärtssieg bei Lok Wülknitz (Kerber und Artur Hebold trafen beim
0:2) folgte mit dem 1:1-Remis gegen die Zweite des Großenhainer
FV ein weiterer Punktgewinn – Thomas Kerber zeigte sich vom
Elfmeterpunkt treffsicher.
Auch unsere A-Jugend konnte ein positives Ausrufezeichen setzen.
In einer wahren Abwehrschlacht erkämpfte die SpG Weistropp/
Garsebach ein starkes 0:0 beim Spitzenreiter Soccer For Kids Dres-
den. Beim Hinspiel hatten die Landeshauptstädter noch mit 8:1 die
Oberhand behalten. Damit hat der Landesklasse-Aufsteiger weiter-
hin gute Chancen auf den Klassenerhalt.
Einen starken Start in die Meisterrunde erwischte unsere B-Jugend-
Mannschaft. In einem hochklassigen Spiel wurde die BSG Stahl
Riesa hochverdient mit 3:1 bezwungen. Nach dem Rückstand konn-
te Luis Haunstein, der zu Beginn der Meisterrunde vom SV Deut-
schenbora gekommen war, kurz darauf ausgleichen. Der Neuzu-
gang sollte auch im zweiten Durchgang einen gehörigen Anteil am
Sieg haben – Philipp Schröter schnürte den Doppelpack zum Heim-
sieg, Haunstein bereitete beide Treffer vor. Nachdem es ein ordentli-

ches 0:0 beim Mitfavoriten in
Gröditz gab, stand das Gemein-
de-Derby gegen den Weistrop-
per SV an. Haunstein brachte
seine Mannschaft früh in
Führung, Weistropp glich jedoch
umgehend aus. Auch auf die
erneute Führung durch Jason
Quaiser konnte Weistropp zügig
egalisieren. So dauerte es bis in
die Schlussminute, bis Kapitän
Leonard Gensior mit einem direkt
verwandelten Freistoß das 3:2
erzielte. In der Nachspielzeit
setzte Haunstein nochmal einen
drauf und markierte den 4:2-
Endstand.
Eine kleine Ergebnisdelle hatte
zuletzt die C-Jugend-Spielgemeinschaft Garsebach/Weistropp.
Einer 1:0-Niederlage in Weinböhla folgte ein 0:4 gegen die SpG
Strehla/Canitz/Borna. Zuvor waren die Jungs aber gut in Form – seit
der Heimniederlage gegen Spitzenreiter Stahl Riesa hatte es 6
ungeschlagene Spiele in Folge gegeben (5 Siege) – u.a. 3:1 gegen
den SV Deutschenbora, 20:0 (ja, zwanzig!) gegen den Großenhainer
FV 2., 8:0 beim Meißner SV 08 und 11:2 gegen Fortschritt-Meißen-
West. Einen sehr großen Wermutstropfen gab es allerdings zu
verzeichnen: Nils Schwarz, der seine Spiele vorrangig in der Weis-
tropper B-Jugend bestritt, verletzte sich schwer am Bein und fällt
lange aus. Gute Besserung auch an dieser Stelle an Nils!

Julien Wiesemann (TSV Garsebach)

Korrektur: in der letzten Ausgabe berichteten wir über unsere Akti-
on „Garsebach hilft Garsebach“. Wie im Text richtig beschrieben,
kamen die Gelder der Mittelmühle Garsebach zugute. Bei der Bild-
unterschrift hatte sich dann jedoch der Fehlerteufel eingeschlichen –
„Fichtenmühle“ stand dort fälschlicherweise geschrieben.
Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen.

Drei Tore in drei Spielen –
Neuzugang Luis Haunstein ist
im Triebischtal angekommen

Anzeige(n)
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n Am 5. April startete bei schönem Wetter
mittlerweile im 7. Jahr die Aktion

    GEMEINSAM FÜR EIN SCHÖNES 
    KLIPPHAUSEN

Dieses Jahr koordinierten 13 Akteure die Aktion in den jeweiligen
Orten, die Orte Batzdorf und Bockwen waren zum ersten Mal dabei
– und es hat sich auch in diesen Ortsgebieten gelohnt.
Insgesamt wurden ca. 6 m³ Müll und Unrat aus der Landschaft
geräumt – vom Papierschnipsel über Reifen bis hin zu einem zerfal-
lenem Jägerhochstand, es wurden Fußwege gekehrt und Grünflä-
chen gesäubert, sowie zahlreiche Aufkleber entfernt.
Wir bedanken uns bei allen Helfern für s mitmachen und anpacken,
beim Bauhof für die gute Zusammenarbeit und bei der Gemeinde für
die Verpflegung aller Helfer.

Falk Winkler im Namen der Interessengemeinschaft Röhrsdorf und
allen Organisatoren

Am 05.04.2025 hatte der Förder-
verein Weistropp wieder zum
Frühjahrsputz in unserem Ort und
an den Straßen aufgerufen. Zeit-
gleich fand auch der Kirchenputz
unserer Kirche statt. Zufälligerwei-
se fiel der Termin auch auf den
Frühjahrputz-Termin von Klipp-

hausen, so dass uns die Gemeinde dankenswerterweise mit Brat-
würsten und Getränken versorgte. Auch dieses Jahr wurden wieder
zahlreiche Müllsäcke mit dem Unrat der Wegwerfgesellschaft
gefüllt. Weiterhin nutzte der der Verein die Möglichkeit, die zwei neu
erworbenen Bänke an Wanderwegen um Weistropp aufzustellen:
eine Bank steht am Langen Wiesenweg und eine am Weißen Stein.
Am Ende gab’s dann auf dem Pfarrhof wieder für alle ein Getränk
und was vom Grill.

Vielen Dank den fleißigen Helfern.

Anzeige(n)

3 ½-Raum-Wohnung, Dachgeschoss, 
70,58 m², mit Balkon und Garten ca. 200 m² 
ab 01.08.2025 in Klipphausen zu vermieten. 

Tel. 0162 / 9 34 46 50
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n Turniererfolge, neue Klamotten, Trainingslager und teambildende Maßnahmen.
    Eine Menge los im Frühling beim Weistropper SV!

Die Sonne lacht wieder mehr und die Tage werden länger. Das lockt
sofort einige aus Ihrem Winterschlaf und wieder ab auf die heimi-
schen Sportplätze. So ist auch im letzten Monat eine Menge
passiert und wir wollen euch gern ein kurzes Update geben.

Fangen wir mal an mit den Kleinsten Sportlern beim WSV. Hier zeig-
ten sich die kleinen Kicker der F2 unter Ihrer Trainerin Melanie Feicke
ganz groß beim Hallenturnier des Coswiger FV am 15.03.2025.
Neben den Gastgebern waren der SV Traktor Priestewitz, der TSV
Merschwitz, sowie der Lommatzscher SV und wir als WSV vertreten.
Es heißt: Jeder gegen jeden mit einer Hin- und Rückrunde.
Im ersten Spiel trafen die Jungs auf den Lommatzscher SV. Nach-
dem wir etwas holprig ins Spiel gefunden hatten, lief der Ball sehr
gut und wir erkämpften uns ein 1:1 – Unentschieden! In Spiel zwei
wartete Priestewitz auf uns. Lange konnten die kleinen Kicker
mithalten und mit einem Quäntchen mehr Glück, wäre das ein oder
andere Tor möglich gewesen – letztlich mussten wir uns jedoch 2:0
geschlagen geben. Spiel drei ging gegen die Gastgeber, den Coswi-
ger FV. In einem tollen und hart umkämpften Spiel war diesmal am
Ende das Glück auf unserer Seite – 2:3 und damit bereits 4 Punkte
auf der Habenseite! Im letzten Spiel der Hinrunde wartete der TSV
Merschwitz auf uns. Beide Teams schenkten sich nichts, waren
unsere Jungs doch ob des letzten Sieges mit breiter Brust gestartet.
Kurz vor Spielende kassierten wir jedoch das 1:2 – die drei Punkte
gingen also an Merschwitz. Egal, kurz in der Kabine stärken, noch-
mal Taktik und Regeln besprechen und auf zur Rückrunde!
Der Lommatzscher SV stand bereit – und wir auch! Die Jungs kamen
erfrischt aus der Kabine und zeigten, was wir die letzten Wochen im
Training geübt hatten – 4:0 – was für ein Ergebnis und wieder 3
Punkte für uns! Spiel 6 hielt erneut Priestewitz bereit und auch dies-
mal mussten sich die kleinen Kicker mit einer knappen 2:3 Niederla-
ge geschlagen geben. Dafür nahmen wir uns für Spiel 7 nochmal vor
Vollgas zu geben. Schließlich erkannten alle, dass wir die Jungs in
hellgrün doch schon mal geschlagen hatten! Mit dem ein oder ande-
ren schönen Pass, der schon richtig nach Fußball aussah, hatten wir
nach 8 Minuten die Nase vorn – 3:2 für den Weistropper SV.
Bereits jetzt stand fest, dass uns Platz 3 keiner mehr nehmen konn-

te, die Freude der kleinen Kicker beim Blick zum Richtertisch war
riesig – heute gibt es sogar Pokale! Da wurde zur Nebensache, dass
wir uns im letzten Spiel erneut Merschwitz mit einem knappen 2:1
geschlagen geben mussten!

Dann endlich die Siegerehrung! Kaum auszuhalten diese Spannung
und dann wurden wir aufgerufen – die F2 des Weistropper SV
erspielt sich beim letzten Hallenturnier der Saison einen tollen
3. Platz – das haben wir natürlich ausgiebig gefeiert!
Alle Eltern und das Trainerteam sind sehr stolz auf die Jungs – weiter
so ihr kleinen großen Kicker!!

Aber auch ein Jahrgang höher war einiges geboten. Teamgeist pur
hieß es bei unserer E2-Jugend – denn es ging in ein unvergessliches
Trainingslager im schönen Erzgebirge!
Ganz unter dem Motto „Wir sind ein Team – wir gehören zusam-
men“ trat unsere E2-Jugendmannschaft unter Trainer Thomas
Bohnefeld vom 04.04. bis 06.04.2025 das lang geplante Trainingsla-
ger im schönen Erzgebirge an.
Bei bestem Sonnenschein reisten die Jungs am Freitagnachmittag
an – denn bereits um 16:30 Uhr stand die erste Trainingseinheit auf
dem Programm.
Der Sportpark Rabenberg bietet unzählige Möglichkeiten zur sport-
lichen Weiterentwicklung: Fußballplätze drinnen und draußen, Spiel-
plätze, Schwimmhalle, Fitnessstudio, Leichtathletikhalle, Fahrrad-
trails und vieles mehr – Langeweile kommt hier garantiert nicht auf,
und man könnte gut und gern eine ganze Woche dort verbringen.
Die erste Einheit bestand aus Reaktionsschnelligkeitstraining,
gefolgt von einem Trainingsspiel. Im Anschluss stärkten sich alle am
hervorragenden Abendbuffet, bevor sich Eltern und Kinder in der
Bar zum gemütlichen Beisammensein und gemeinsamen Fußball-
schauen trafen.
Der Samstag begann früh: Bereits um 7:30 Uhr rief Patrick Pawlak,
Trainer unserer Männermannschaft, zum morgendlichen Joggen
und einem anschließenden Outdoor-Trainingsparcours. Danach
hatten sich alle das reichhaltige Frühstücksbuffet redlich verdient.
Die weiteren Trainingseinheiten des Tages wurden abwechslungs-
reich durch Spiel, Spaß und Taktikübungen gestaltet – zur großen
Freude der Kinder. Auch die Eltern mischten tatkräftig mit, und so
war der neue Kunstrasenplatz gut gefüllt. In den Pausen sorgten
engagierte Mütter für die Mittagsverpflegung. Bei einem kleinen
Picknick mit Kuchen, frischem Obst, Gemüse und herzhaften
Snacks konnten sich alle unter freiem Himmel und den Strahlen der
Frühlingssonne stärken.
Um 15 Uhr stand dann ein Testspiel gegen die E-Jugend der einhei-
mischen SG Breitenbrunn an. Nach einer ausgeglichenen ersten
Halbzeit drehten unsere Jungs in der zweiten Hälfte richtig auf und
entschieden das faire Spiel am Ende klar für sich.
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Am Abend ging es dann zum gemeinsamen Bowling – erstaunlich,
wie einige Kids am Ende mehr Punkte auf dem Konto hatten als
mancher Elternteil.

Am Sonntag wartete noch eine
besondere Überraschung als
Highlight! In der Leichtathletik-
halle bauten Patrick und Thomas
einen Hindernisparcours auf, bei
dem die Jungs ihr Können und
ihre Schnelligkeit unter Beweis
stellen konnten – mit Trampolin,
Reck, Barren und Sprungbrett.
Natürlich durfte bei einer
Fußballmannschaft das obligato-
rische Abschlussspiel nicht
fehlen.
Erschöpft, aber glücklich, ging
das Trainingslager am Sonntagmittag zu Ende, und alle kamen am
Nachmittag gesund und munter wieder zuhause an.
Unser Fazit: Dieses Wochenende hat wieder gezeigt, was ein star-
kes Team ausmacht – Zusammenhalt, Spaß und gemeinsame Erleb-
nisse, bei denen auch die Eltern ein wichtiger Teil des Ganzen sind.
Ein besonderer Dank gilt allen Eltern für die Unterstützung, den Trai-
nern Thomas und Patrick sowie Susi Herrmann für die Organisation
dieses rundum gelungenen Wochenendes.
Der nächste Ausflug ist schon in Planung – und wir sagen: Raben-
berg, mach dich bereit – wir kommen wieder!

Aber das war noch nicht alles. Auch unsere B-Jugend schwor sich
vor Beginn der Meisterrunde in der Kreisoberliga auf ganz besonde-
re Art und Weise gemeinsam ein. Ende März stand ein lang geplan-
ter Mannschaftstag statt und die Trainer um René Drechsel und
Thomas Bohnefeld ließen sich hier was ganz besonderes einfallen
und so ging es ab Nach Niedersedlitz in die Boxhalle von „Training³“.
Da wartete mit Alexander Reck bereits einer der nicht nur Sohn von
unserem Vorstandsmitglied Thomas „Schnecke“ Reck ist, sondern
auch als Kickboxer europaweit schon für Furore gesorgt hat. Wer
jetzt noch mit einem entspannten Nachmittag und etwas rein-
schnuppern gerechnet hatte, der wurde schnell eines Besseren
belehrt. Denn Alex macht keine halben Sachen! Das mussten auch
unsere Männermannschaften vor einigen Jahren im Trainingslager
schon durchstehen. So wurden die Jungs kurz eingewiesen und mit
dem Trainingsmaterial vertraut gemacht, aber dann ging es schon
mit Vollgas zur Sache. Hier wurden Muskeln beansprucht, von
denen einige sicher bis hierher nicht wussten, dass diese überhaupt
existieren.

Anschließend hätte der ein oder andere sicher direkt ins Bett gehen
können, aber schlapp machen war keine Option. Thomas und René
ließen den Abend anschließend noch gemütlich bei ein paar Runden
Billard und Bowling ausklingen. Ein super Tag, der die Truppe noch
einmal ein Stück enger zusammenschweißt und sicher Kraft, Selbst-

bewusstsein und Teamgeist hervorgebracht hat und gewappnet zu
sein für die anstehende Meisterrunde in der Kreisoberliga, in der
man am Ende doch auch gern ganz oben in der Tabelle stehen
möchte.
Einen Rückschlag im Team gab es dann aber doch noch, als sich
der herausragende Torjäger der Truppe, Nils Schwarz, bei einem
Spiel der Staffelrunde in einem Zweikampf so unglücklich verletzte,
dass er sich gleich doppelt das Sprunggelenk gebrochen hat. Lieber
Nils, dir auf diesem Weg noch eine gute und schnelle Genesung. Wir
sind uns sicher, dass du die Jungs als Zuschauer trotzdem anfeuern
wirst und alle noch einmal 10 % extra für dich geben.

Bei den Herren gab es auch Neuigkeiten. Beim Heimspiel gegen
Deutschenbora am 22.03.2025 überreichte uns unser ehemaliger
Trainer und treuer Fan und Sponsor Christian Klemm einen nagel-
neuen Trikotsatz. In Zukunft gehen wir also in einem schicken Grau
und neuem Brustsponsor auf Punktejagd. Auch hier gilt ein riesen-
großer Dank an Christian und seine Firma B&K Logistik GmbH.
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Ohne Sponsoren wie dich wäre unser Verein in diesem Maße nicht
existierend und viele Kinder, Jugendliche und Erwachsende könnten
Ihrem Hobby nicht so gut ausgerüstet nachgehen! 

Apropos Sponsoren! Das bringt uns fast schon zum Ende des
Berichts und beschert euch noch einmal einen kleinen Ausblick
hinter die Kulissen des Ehrenamtes. Am 05.04.2025 fand unsere
diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Natürlich wollen wir
euch jetzt nicht mit Zahlen Statistiken nerven, aber mal kurz zusam-
menfassen. Aufgrund der Treue unserer langjährigen Sponsoren,
sowie der Unterstützung einer Stiftung und der Gemeinde steht der
Verein weiterhin auf gesunden Füßen. Natürlich sind wir trotzdem
immer auf der Suche nach neuen Fans, Unterstützern und Sponso-
ren und würden uns natürlich über jegliche Kontaktaufnahme und
Spende freuen. Auch mit dem Blick auf das Jahr 2027. Hier wird der
Weistropper SV stolze 100 Jahre alt. Hierzu richtete Thomas Reck
(Vorsitzender des Festausschusses) auch ein paar Worte an die
Mitglieder und gab schon das Datum preis. Vom 01. Bis 04. Juli
2027 soll am und um den Sportplatz herum groß gefeiert werden.
Hierzu werden bereits jetzt einige sportliche und musikalische High-
lights geplant. Dazu aber in der nächsten Ausgabe etwas mehr,
wenn wir euch den Festausschuss für das besondere Ereignis
genau vorstellen.
Aber auch sonst ist der Verein weiterhin stabil. Wir verzeichnen
weiter einen Zuwachs an Sportbegeisterten in allen Abteilungen
(Fußball, Tischtennis, Gymnastik, Schiedsrichter) und zählen nun
schon über 270 Mitglieder!
Auch nächstes Jahr werden wir somit wieder in allen Altersklassen
mit mindestens einer Mannschaft vertreten sein und zählen damit im
Kreis Meißen mittlerweile schon eher zu den Ausnahmen!

Außerdem wollen wir uns noch herzlich bei Silvio Merbitz von
Merbitzbau, sowie Malermeister Markus Lucius bedanken, welche
in den letzten Wochen in unserem Vereinsheim in Weistropp alle
Fugen erneuert haben und dabei ihre Leistung und Arbeitszeit dem
Verein und der Gemeinde ohne Abrechnung zur Verfügung gestellt
haben. Das ist nicht selbstverständlich und wir sind deshalb sehr
froh, dass wir Menschen wie euch zu unseren Reihen zählen
können.
Des Weiteren wünschen wir natürlich unserem Spieler Erik Büttner
und seiner Verlobten Lisette schon alles Gute zur bevorstehenden
Hochzeit und bedanken uns auch bei euch, dass wir alle gemeinsam
einen sehr schönen Abend auf eurem Polterabend verbringen durf-
ten. ➜ Mannschaftsabend mal etwas anders!

In der nächsten Ausgabe warten wieder spannende Themen auf
euch. Dann teilen wir euch auch den genauen Ablauf zu unserem
diesjährigen Vereinsfest (20. bis 22.06.2025) mit.

n Nächste Spiele unserer 1. Männermannschaft:
• Samstag, 10.05.25 – 15.00 Uhr

WSV – SV Einheit Glaubitz
• Sonntag, 18.05.25 – 15.00 Uhr

FV Gröditz 2. – WSV
• Sonntag, 25.05.25 – 15.00 Uhr

SV Traktor Kalkreuth – WSV

Sportliche Schwarz-Grüne Grüße
Fernando de Schultz, Alexander Schwarz und Melanie Feicke
Weistropper SV

Anzeige(n)

Uwe Krause
Schmiede- und Stahlleichtbau 

Wilsdruffer Str. 13
01665 Klipphausen OT Tanneberg
Tel.: 035245 70442 | Fax: 72843 

Mobil: 0171 8221680
E-Mail: metallbau-krause@gmx.de

www.metallbau-krause.de

KÜCHE&CO DRESDEN-RADEBEUL
Meißner Str. 97a  · 01445 Radebeul · Studioleiterin C. Fiebiger
Telefon 03 51/836 56 81 · dresden-radebeul@kueche-co.de
www.kueche-co.de/dresden-radebeul
Impressum: RF Küchenstudio GmbH, Raymond Fiebiger, Falk Scheibe, Meißner Straße 97a, 01445 Radebeul
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2025
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.             1. Korinther 16,14

n Monatsspruch im Mai
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefres-
sen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch
die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind
vertrocknet.                                                     Joel 1, Vers 19 – 20 (E) 

4. Mai – Misericordias Domini
10.00 Uhr      Burkhardswalde (Pfarrscheune): 

                Gottesdienst zum Kirchentag

11. Mai – Jubilate
10.00 Uhr      Krögis: Konfirmation mit Heiligem Abendmahl, 

                Kindergottesdienst und dem Posaunenchor

18. Mai – Kantate
10:00 Uhr      Taubenheim: Gottesdienst mit Taufgedächtnis und 

                Posaunenchor
15:00 Uhr      Heynitz: Gottesdienst mit Taufgedächtnis und 

                Kirchenkaffee

25. Mai – Rogate
08:30 Uhr      Burkhardswalde: Gottesdienst
10:00 Uhr      Miltitz: Gottesdienst mit Heiliger Taufe

29. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr      Am Rothschönberger Stollentor: Gottesdienst mit 

                Heiligen Taufen und Posaunenchor (bei Regen: Kirche
                Burkhardswald)

1. Juni – Exaudi
10:00 Uhr      Burkhardswalde: Jubelkonfirmation mit Singkreis und

                Kindergottesdienst

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim:
Donnerstag, 8. Mai und 5. Juni 2025, 10:00 Uhr

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe Burkhardswalde, Tanneberg,
Taubenheim, Krögis, Heynitz und Miltitz im Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 6 84 67, Fax 03 52 42 6 68 87
E-Mail: ksp.nossener-land@evlks.de

Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon:  035204 4 85 4 1
Fax: 035204 2 89 1 8
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

n Jahreslosung 2025
„Prüft alles und behaltet das Gute!“              (1. Thessalonicher 5,21)

4. Mai – Misericordias Domini – 
Die Erde ist voll der Güte des Herrn
Röhrsdorf       10.00 Uhr   Gottesdienst mit Posaunen

Wochenspruch 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen
das ewige Leben. (Joh. 10,11a, 27–28a)

10. Mai – Sonnabend
Röhrsdorf     17.00 Uhr   Andacht mit Konfirmandenabendmahl

11. Mai – Jubilate – Jauchzet Gotte alle Lande!
Sora               10.00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst mit Posaunen

Wochenspruch 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Kor. 5,17)

18. Mai – Kantate – Singet dem Herrn ein neues Lied!
Naustadt       10.00 Uhr   Jubelkonfirmation

Wochenspruch 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. (Psalm 98,1)

25. Mai – Rogate – Betet!
Röhrsdorf     10.00 Uhr   Predigtgottesdienst mit Abendmahl

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von
mir wendet.                                                                   (Psalm 66,20)

29. Mai – Donnerstag – Christi Himmelfahrti
Klipphausen 09.30 Uhr   Andacht in der Lehmannmühle mit 
                                         Posaunenchor

Wochenspruch 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,
so will ich alle zu mir ziehen.                                            (Joh. 12,32)

1. Juni – Exaudi – Herr höre meine Stimme
Sora               10.00 Uhr   Predigtgottesdienst

Wochenspruch 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,
so will ich alle zu mir ziehen.                                            (Joh. 12,32)
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonnabend, 3. Mai 
18.00 Uhr  in Constappel – Abendmahl der Konfirmanden 

Sonntag, 4. Mai – Misericordias Domini 
10.00 Uhr  in Unkersdorf – Konfirmation mit dem Posaunenchor

Sonntag, 11. Mai – Jubilate
10.00 Uhr  in Unkersdorf – Musikalischer Gottesdienst zum

Maimarkt mit Jazz – Sven Dittrich and friends; anschlie-
ßend 4. Unkersdorfer Maimarkt

17.00 Uhr  in Unkersdorf – Konzert mit „Tworna“ 

Sonnabend, 17. Mai 
17.00 Uhr  in Constappel – Musikalische Abendandacht mit dem

Radebeuler Kammerchor  

Sonntag, 18. Mai – Kantate
14.00 Uhr  Tauf-Freiluft-Gottesdienst im Saugrund mit dem Posau-

nenchor 

Sonntag, 25. Mai – Rogate 
10.00 Uhr  in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl   

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr  in Oberwartha – Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor

im Steinbruch an den „Fünf Brüdern“ (bei ungünstiger
Witterung in der Unkersdorfer Kirche)

Sonntag, 1. Juni – Exaudi
09.00 Uhr  in Kesselsdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr  in Grumbach, Predigtgottesdienst mit Kindergottes-

dienst

Sonnabend, 7. Juni
20.00 Uhr  in Unkersdorf  – 16. Unkersdorfer Bluesnacht (Einlass

18.00 Uhr mit Verköstigung);  Platzreservierungen unter
dem Stichwort „Bluesnacht“ an:

                  kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de möglich

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (Telefon: 0351 4537747). 

Anzeige(n)
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n Osterbrunnen 2025

Schön sehen sie aus, unsere Osterbrunnen. Deutschenbora hat
geschmückt und Mergenthal auch. Wir bedanken uns für die Unterstüt-
zung der Sportgruppe Deutschenbora und Frau A. Seifert (Mergenthal). 
Abstand haben wir vom Schmücken des Nossener Markt Brunnen
genommen, weil der Marktbrunnen in keinem guten Zustand ist. Um
Osterdekorationen anzubringen, sollte der Sandstein nicht bröckeln. 
Unsere ehrenamtlichen Unterstützer haben sich über einen Beitrag
(Amtsblatt-Protokoll 2024) zum Osterbunnen moniert und uns ihre Hilfe
zum Schmücken in Nossen versagt. 

Mergenthal Deutschenbora

Ziel des Projektes 1 m² Lein ist es, den Weg vom Leinsamen zum
fertig gewebten Leinenband gemeinsam zu erleben.
Das Thema passt wunderbar zu
uns und unserem Landfrauengar-
ten.
Wir haben uns bei der Projektgrup-
pe angemeldet und versuchen jetzt
unter fachlicher Anleitung ein
bissel in die Problematik des
Anbaus und der Weiterverarbeitung vorzudringen. Ausgesät haben wir
schon, nun wollen wir erstmal das Pflanzenwachstum beobachten.
Wer mehr wissen möchte, kann uns gern kontaktieren und oder selbst
auf: www.1qmlein.de/mitmachen,  nachschauen.
Wir werden weiter vom Projekt, unseren Erfolgen oder Misserfolgen
berichten.
Ein ähnliches Projekt ist unsere –
Brennnesselliebe –. Auch hier geht
es um Anbau, Ernte, Verarbeitung.
Jeden 1. Freitag im Monat von 16:00
bis 18:00 Uhr treffen wir uns im Land-
frauengarten zur Kreativwerkstatt. 
Wer mehr über beide Themen wissen
möchte, kann gern zu dem oben
genannten Termin, vorbeikommen.
Im Mai findet auch das Dorffest Deut-
schenbora statt. Wir sind mit dabei.
Vielleicht sehen wir uns?

Die Landfrauen der LandPartie

Ihr findet uns unter
https://jahreszeitenpflanzengarten.jimdofree.com/
https://nossener-land.de/  
https://www.facebook.com/landfrauennossen/about
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n Wir lagen ganz unten im Stapel
    Spatenstich für Erweiterung des Gewerbegebietes Klipphausen

Fortsetzung von Seite 1

Außerdem sollen Leitungen und Verteilungsanlagen für Trink-
und Abwasser verlegt werden. Das macht Erweiterungen und
Neuansiedlungen möglich. Die Gesamtkosten dafür betragen
rund 25,3 Millionen Euro; förderfähig sind 23,4 Millionen Euro.
Der Fördersatz beträgt 60 Prozent. 

n Hälftige Förderung Bund – Land
Die Fördermittel stammen aus dem je zur Hälfte von Bund und
Ländern finanzierten Programm GRW-Infra, „Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“.
Die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ (GRW) ist ein gemeinsam von Bund und Frei-
staat Sachsen finanziertes Programm zur Förderung gewerbli-
cher Investitionen (GRW-RIGA) und wirtschaftsnaher Infrastruk-
tur (GRW-Infra). Im vergangenen Jahr standen insgesamt rund
200 Millionen Euro für die Förderung zur Verfügung. Dieses
Programm setzt damit einen herausragenden Konjunkturim-
puls, um die Investitionsbereitschaft in den Gemeinden und bei
den Unternehmen zu stärken. Mit dem Programm GRW-Infra
zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur fördert der
Freistaat Sachsen unter anderem die Erschließung von Gewer-
begebieten, die Errichtung von Gewerbezentren sowie Investi-
tionen in die touristische Infrastruktur. Die Förderung beträgt
dabei grundsätzlich 60 Prozent, bei Vorliegen entsprechender
Voraussetzungen kann die Förderung auf bis zu 90 Prozent
erhöht werden. Antrags- und Bewilligungsbehörde ist die
Landesdirektion Sachsen.

n Meißner Landrat steht hinter dem Projekt
Schon im Dezember bezeichnete Mirko Knöfel die Übergabe
des symbolischen Schecks durch den damaligen Sächsischen
Wirtschaftsminister Martin Dulig als großen emotionalen
Moment. Dieses Gefühl hat ihn wieder erfasst bzw. seitdem
nicht mehr losgelassen. Dass der Landtag trotz aller Widrigkei-
ten die Mittel so schnell bewilligt hat, bezeichnet Knöfel als
Glücksfall. Nicht zuletzt ist das auch dem Landrat des Kreises
Meißen, Ralf Hänsel, zu verdanken, der voll hinter dem Projekt
steht. Außerdem bedankte sich Mirko Knöfel beim vorherigen
und dem jetzigen Gemeinderat sowie seiner Gemeindeverwal-
tung, da deren ambitioniertes Handeln maßgeblich zum Erfolg
des Projektes beigetragen hat. 25 Millionen Euro werden insge-
samt in Erschließungsmaßnahmen investiert, drei Millionen
davon in Ausgleichsmaßnahmen. Ein großer Dank geht dabei
auch an die Eigentümer und Landwirte, die maßgeblichen Anteil
daran haben, da sie Grundstücksflächen für die Erweiterung
abgegeben haben. Auch sollen künftig innovative Maßnahmen
bei der Abwasserentsorgung umgesetzt werden.   

n Das Zugpferd des Kreises ist Klipphausen 
Landrat Hänsel sieht Klipphausen als das Zugpferd des Land-
kreises. Nicht zuletzt durch das Vorhandensein von vier Gewer-
begebieten liegt der Ort ganz weit vorn. Deshalb boomt auch
die ganze Gemeinde, was sich unter anderem durch eine stei-
gende Einwohnerzahl zeigt. Mirko Knöfel ist sicher, dass der
Landkreis auch von den Wirtschaftsansiedlungen profitiert. Der
Landrat danke deshalb ebenfalls der Gemeindeverwaltung
Klipphausen für ihren Einsatz und wünscht dem Projekt alles
Gute. 

Der Landrat des Kreises Meißen Ralf Hänsel (r.) beglückwünscht
Mirko Knöfel zu dem Riesenprojekt.  

Klipphausens Bürgermeister Mirko Knöfel (2.v.l.) im Gespräch mit
Gästen der Veranstaltung.

Heinrich Hünting, der Abteilungsleiter für Wirtschaft, Innovation
und Mittelstand im Sächsischen Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr hob dann noch einmal hervor, dass
sich der Bund zur Hälfte an der Maßnahme beteiligte. Seit 1990
sind 37 Millionen Euro Fördergelder geflossen. Mirko Knöfel
dankte dem neuen Minister für Wirtschaft, Arbeit, Energie und
Klimaschutz, Dirk Panter, für sein Engagement. Er und Minister-
präsident Michael Kretschmer konnten leider beim Spatenstich
nicht dabei sein, sandten aber Grußworte. 

n Die Autobahn ist sehr wichtig
Es war wirklich großes Glück, dass der Bescheid im vergange-
nen Jahr überbracht wurde, denn zurzeit ist sowohl beim Land
als auch beim Bund Haushaltssperre. Lange hat der Bund die
Mittel nicht frei gegeben, was die Entwicklung und Erweiterung
des Gewerbegebietes leider verzögert hat.  Hünting hob in
diesem Zusammenhang nochmal die Vorteile und die Wichtig-
keit des Klipphausener Gewerbegebietes hervor: es sind nur
rund 20 Kilometer bis zu den großen Standorten der Dresdner
Halbleiterindustrie und die Autobahn führt unmittelbar am
Gewerbegebiet vorbei. Es ist damit besonders attraktiv für
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Klipphausens Bürgermeister
Mirko Knöfel stößt symbolisch
mit den Anwesenden an

Heinrich Hünting, Abteilungslei-
ter für Wirtschaft, Innovation
und Mittelstand im Sächsischen
Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr

Tobias Schürmann vom Sirius
Business Park

Dr. Mark Bergemann der Ge -
schäftsführer der Firma Fäth 

Zulieferer. Abschließend zeigte er sich besonders erfreut da -
rüber, dass in einer Zeit der Stagnation und der täglichen
dramatischen Nachrichten aus Klipphausen viel Positives zu
berichten ist, denn Gewerbegebiete im ländlichen Raum zu
entwickeln, ist ein zentrales Element der sächsischen Mittel-
standspolitik.

n Den Kopf nicht in den Sand gesteckt
Dr. Mark Bergemann, der Geschäftsführer der Firma Fäth,
betonte, dass er „zur Stange“ gehalten habe. Obwohl die Firma
aus allen Nähten zu platzen drohte, sind er und die anderen
Betriebe nicht abgewandert. Tobias Schürmann vom Sirius

Business Park stellt Teile des benachbarten Firmengeländes für
die neue Straße zur Verfügung. So arbeiten die Nachbarn im
Gewerbegebiet konstruktiv zusammen. Mit den Worten: „Wir
stecken den Kopf nicht in den Sand, im Gegenteil, wir schaufeln
den Berg weg“ lud Knöfel die Ehrengäste zum Spatenstich ein.  

n Bekanntmachung der
    Jagdgenossenschaft Röhrsdorf

Am 04.04.2025 fand in Röhrsdorf die Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft Röhrsdorf statt.
In dieser Versammlung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

– Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
– Beschluss zur Verwendung des Reinertrages für das Jagd-

jahr 2025/2026
– Wahl des Jagdvorstandes und deren Stellvertreter:

In den Vorstand wurden gewählt:
Daniel Kost
Markus Seyrich
Detlef Klatt

und als deren Stellvertreter wurden gewählt:
René Münch | Thomas Seifert | David Auerbach

Nach der konstituierenden Sitzung ist der Jagdvorstand
der Jagdgenossenschaft Röhrsdorf wie folgt zusammen-
gesetzt:
Jagdvorsteher: Daniel Kost
stellvertretender Jagdvorsteher: René Münch

Beisitzer: Markus Seyrich      
stellvertretender Beisitzer und Schriftführer: Thomas Seifert

Beisitzer:  Detlef Klatt             
stellvertretender Beisitzer und Kassenwart: David Auerbach

Der Jagdvorstand

n Oldtimerbus-Rundfahrten zum Festgelände:
Jede volle Stunde ab 10.00 Uhr von Röhrsdorf über Sora und
Klipphausen; Letze Rückfahrt vom Festgelände 17.00 Uhr
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,
„Alles neu macht der Mai“ – deshalb wollen wir, wie gewohnt mit drei
Bussen, zu unserer Fahrt in den Frühling starten. Für die Termine am
7. und am 21. Mai gibt es noch freie Plätze und Nachmeldungen
sind möglich.
Wir fahren in den Landwirtschaftsbetrieb „Agraset“ in Naundorf und
werden vom Chef persönlich empfangen, der uns eine kurze Über-
sicht über den Betrieb gibt. Danach fahren wir mit dem Bus durch
das Betriebsgelände und erhalten Informationen über die einzelnen
Abteilungen. Zum Schluss haben Sie die Möglichkeit, im genossen-
schaftseigenen Landmarkt einzukaufen. Lassen Sie sich von dem
reichhaltigen Angebot überraschen!
Weiter geht es auf den Rochlitzer Berg in das Bergrestaurant
„Türmerhaus“ zum Mittagessen. Der „Friedrich- August- Turm“ lädt
zu einem Rundblick bis in das Erzgebirge, das Leipziger Land und
den Collm bei Oschatz ein, die entsprechende Kondition für die
Besteigung vorausgesetzt. Am Nachmittag führt uns die Fahrt durch
die frühlingshafte Natur bis nach Mutzschen. In der Schokoladen-
manufaktur ist das Kaffeetrinken bestellt.
Im Verkaufsraum können die in Handarbeit hergestellten Schokola-
den und Pralinen erworben werden.
Es erwarten uns also drei erlebnisreiche Tage!

n Vorschau auf unsere Seniorenfahrt im Juli:
Wie bereits im Jahresplan angekündigt, werden wir am 1. Juli, am
2. Juli und am 8. Juli 2025 nach Kriebstein zur Seebühne fahren. Wir
freuen uns auf die Operette „Gräfin Mariza“.
Zu den drei Terminen wird jeweils ein Bus fahren. Vor der Veranstal-
tung können wir im Restaurant „Seeterrassen“ das Abendbrot
einnehmen und anschließend gemütlich zu  unseren Plätzen an der
Seebühne spazieren. Der Preis für diese Fahrt beträgt 75,00 € und
beinhaltet Busfahrt, Abendessen und Eintritt.
Bitte melden Sie sich bei Ihren zuständigen Kassierer bis zum 6. Mai
2025 und entrichten den Reisepreis. Der Fahrplan erscheint im
Amtsblatt Juni. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Bis zum nächsten Wiedersehen wünschen wir Ihnen Gesundheit
und bleiben Sie schön neugierig!

Es grüßt Sie
Ihr Team der Seniorenbetreuung
der Gemeinde Klipphausen

n Fahrplan zur Seniorenfahrt Besuch
„Agraset“ und Rochlitz

n am Mittwoch, dem 7. Mai 2025
Bus 1 VA: Frau Paul Telefon  0176/32144158
7.30 Uhr Meißen, Busbahnhof
7.40 Uhr Buschbad
7.45 Uhr Garsebach, Wendeplatz
7.50 Uhr Robschütz
7.55 Uhr Miltitz, Bahnhof
8.00 Uhr Miltitz, Oberdorf
8.05 Uhr Munzig, Kulturhaus
8.07 Uhr Munzig, Abzw. B.walde
8.10 Uhr Rothschönberg

n am Mittwoch, dem 14. Mai 2025:
Bus 2 VA: Frau Kunas Telefon: 0151 70297658
7.00 Uhr Wildberg, beide Hst.
7.10 Uhr Weistropp
7.15 Uhr Hühndorf
7.18 Uhr Sachsdorf
7.20 Uhr Klipphausen
7.25 Uhr Sora, Schmiede
7.30 Uhr Lampersdorf
7.38 Uhr Ullendorf
7.45 Uhr       Batzdorf

n am Mittwoch, dem 21.5.2025:
Bus 3 VA: Frau Sommer Telefon 0172/5728719
7.15 Uhr Scharfenberg, 2 Hst.
7.20 Uhr Naustadt
7.30 Uhr Polenz
7.40 Uhr Röhrsdorf
7.55 Uhr Lampersdorf
8.00 Uhr Taubenheim
8.10 Uhr Burkhardswalde
8.15 Uhr Groitzsch

BÄKO Ost eG · Bäcker- und Konditorengenossenschaft Sachsen-Brandenburg 
Henningstraße 1 · 01665 Klipphausen · www.baeko-ost.de 

Frau Schulz: Telefon 035245 779-401 · schulz@baeko-ost.de

Klingt interessant? Scanne den QR-Code für 
mehr Infos oder frage Frau Schulz direkt!

Was dich erwartet: 
 Faire Bezahlung nach Tarif
 Urlaubs- & Weihnachtsgeld
 Abwechslungsreiche Aufgaben 
 Ein Team, das dich wirklich mitnimmt

Kaufmann/ -frau (m/w/d) 
im Groß- und Außenhandelsmanagement 

Mechatroniker (m/w/d)

DU SUCHST EINE 

AUSBILDUNG MIT 

ZUKUNFT?
DANN STEIG BEI UNS EIN – 
WIR SUCHEN DICH FÜR:

baeko.ost.eg

Anzeige(n)
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n 28. Batzdorfer Pfingstfestspiele 
    vom 3. bis 9. Juni 2025

Der Vorverkauf für die 28. Batzdorfer Pfingstfestspiele hat begon-
nen. Unter dem Motto MEHR MEER erwartet das Publikum vom
3. bis 9. Juni ein abwechslungsreiches Programm aus Schauspiel,
Musik, Tanz und bildender Kunst.
Eröffnet werden die Festspiele am Dienstag, dem 3. Juni, um 18:00
Uhr mit der Ausstellung MEHR MEER. Zu sehen gibt es Malerei von
Johanna Mittag und Bettina Zimmermann.
Am Mittwoch, 4. Juni, um 20:00 Uhr feiert die Neuinszenierung DIE
FRAU VOM MEER, nach dem Drama von Henrik Ibsen, Premiere. In
der Regie von Tom Quaas wird die Sehnsucht nach Freiheit und die
geheimnisvolle Anziehungskraft des Wassers auf bewegende Weise
thematisiert. Es folgen weitere Vorstellungen am 5., 6., 7. und 8.
Juni, jeweils um 20:00 Uhr.
Große Wellen schlägt bis heute Hemingways DER ALTE MANN UND
DAS MEER und wird in einer Stückfassung von Tom Quaas mit
Schauspiel, Tanz und Gesang von Samstag bis Montag jeweils um
17 Uhr die Tonne des Schlosses durchwogen.
Zum Wochenendprogramm für die ganze Familie lädt der Dresdner
Wunderhausverlag Groß und Klein jeweils um 15:00 Uhr ein,
Märchen voller Meeresmagie zu erleben.
„Nicht Bach! Meer sollte er heissen.“ soll Ludwig van Beethoven
einst über Johann Sebastian Bach gesagt haben und so wird zur
Sonntagsmatinee um 13:00 Uhr ein Erzählkonzert zu hören sein,
dass von DER UNERWARTETEN SEEREISE J.S. BACHS NACH
CHINA berichtet.

Weitere Informationen und Karten unter: 
www.schloss-batzdorf.de/pfingstfestspiele Tickettelefon: 03521
4309925 | Kartenservice: service@schloss-batzdorf.de

n Programm:
• Dienstag, 03. Juni
     18 Uhr    MEHR MEER Ausstellungseröffnung Malerei von 
                    Johanna Mittag und Bettina Zimmermann
•    Mittwoch, 04. Juni
     20 Uhr    Premiere DIE FRAU VOM MEER Neuinszenierung
                    Schauspiel in fünf Akten nach Henrik Ibsen, Regie Tom

Quaas
•    Donnerstag, 05. Juni
     20 Uhr    DIE FRAU VOM MEER Schauspiel & Tanz
•    Freitag, 06. Juni
     20 Uhr    DIE FRAU VOM MEER Schauspiel & Tanz
•    Samstag, 07. Juni
     15 Uhr    VOM FISCHER UND SEINER FRAU Märchenlesung
     17 Uhr    DER ALTE MANN UND DAS MEER Romanbearbeitung

mit Tanz
     20 Uhr    DIE FRAU VOM MEER Schauspiel & Tanz
•    Sonntag, 08. Juni
     15 Uhr    UNGEHEUER DER MEERE Märchenlesung mit Musik
     17 Uhr    DER ALTE MANN UND DAS MEER Romanbearbeitung

mit Tanz
     20 Uhr    DIE FRAU VOM MEER Schauspiel & Tanz
•    Pfingstmontag, 09. Juni
     13 Uhr    DIE UNERWARTETE SEEREISE J.S. BACHS NACH

CHINA Erzählkonzert
     15 Uhr    DIE KLEINE MEERJUNGFRAU Märchenlesung mit

Musik
     17 Uhr    DER ALTE MANN UND DAS MEER Romanbearbeitung

mit Tanz

DIE FRAU VOM MEER
Schauspiel nach dem Drama von Henrik Ibsen
„Die Anziehungskraft des Meeres. Die Sehnsucht nach dem Meer.
Die Menschen sind verwandt mit dem Meer. Möchten dorthin

zurück. Das Meer beherrscht die Macht der Stimmungen, eine
Macht, die wie ein Wille wirkt. Das Meer kann hypnotisieren. Die
Natur überhaupt kann es. Das große Geheimnis ist die Abhängigkeit
des menschlichen Willens vom «Willenlosen».“ 
Henrik Ibsen (1828 – 1906)
Ein geheimnisvoller Fremder, ein unvergessenes Versprechen und
eine Frau zwischen zwei Welten: Henrik Ibsens „Die Frau vom Meer“
ist ein fesselndes Drama über Freiheit, Liebe und die unaufhaltsame
Kraft der Vergangenheit. Es zählt zu den analytisch-symbolistischen
Werken des bedeutenden norwegischen Dichters und Dramatikers.
Ellida Wangel lebt mit ihrem Ehemann in einer norwegischen
Küstenstadt – doch das Meer ruft sie, unaufhörlich, unerbittlich. Sie
träumt davon, frei im Meer zu leben, wie eine Robbe. Täglich
schwimmt sie im Fjord, aber ihre Sehnsucht nach dem Meer kann
dadurch nicht gestillt werden. Als die Vergangenheit auftaucht, wird
sie mit einer Entscheidung konfrontiert, die ihr ganzes Leben verän-
dern könnte. Ist sie bereit, sich den Konventionen zu fügen, oder
wird sie den Ruf der Fremde erhören?
Ein Stück voller Leidenschaft, Symbolik und existenzieller Fragen –
Ibsens Meisterwerk in einer bewegenden Inszenierung!
Schauspiel: Marianna Linden, Thomas Förster, Erik Brünner, Paula
Henke, Helena Fernandino | Regie & Bühne:
Tom Quaas | Dramaturgie: Carsten Linke
ca. 90 Min. plus Pause | Rittersaal Schloss Batzdorf

DER ALTE MANN UND DAS MEER
Ernest Hemingway, in einer Stückfassung von Tom Quaas
Hemingway sitzt an seiner Schreibmaschine, schläft ein und träumt
seinen berühmten Roman: Ein älterer Mann namens SANTIAGO
kämpft mit einem Fisch namens MARLIN. Er kämpft aber nicht nur
mit diesem Fisch, sondern mit der ganzen Natur, dem Älterwerden,
der Unaufhaltsamkeit der Dinge. Er trauert seiner verflossenen Liebe
nach. Sie fehlt ihm genauso wie MANOLIN, ein Junge aus dem
Nachbardorf, mit dem er in seiner Kindheit oft fischen war. SANTIA-
GO trifft MANOLIN wieder. Aber träumt SANTIAGO all das jetzt nur?
Ist es ein Traum im Traum, auch der Kampf mit dem
riesigen Fisch? Und was passiert dann, wenn SANTIAGO erwacht?
»Im Societätstheater Dresden feierte am 27.11.2024 eine von Tom
Quaas erarbeitete Bühnenfassung Premiere, an der kein Gramm
Fett dranhängt, genauso wie es schon für Hemingways kurzes
Monumentalwerk zutrifft. In klug konzipierten und stringent erzähl-
ten 70 Minuten traut sich Quaas als Autor und Hauptdarsteller weni-
ger eine abschließende Deutung des Textes zu als vielmehr eine
mutige und offene Interpretation. Die stumme, mehrere Minuten
dauernde (und von Hauenherm gemeinsam mit Jenny Ecke choreo-
grafierte) Sequenz, in der Santiago den Fisch ködert, fängt und
schließlich auf dem Boden seines Kahns im Liebestod bezwingt,
bildet den Höhepunkt dieser geistreichen Inszenierung. Sie ist ein
Prachtfang.« (Dresdner Neueste Nachrichten)
Schauspiel: Tom Quaas | Tanz und Gesang: Sophie Hauenherm |
Regie: Matthias Nagatis | Co-Regie: Ulrike Schuster | Choreografie:
Sophie Hauenherm, Jenny Ecke | Sprecherin: Paula Henke-Quaas |
Ausstattung: Tilo Schiemenz | Bühnenbild: Tom Quaas | Kompositi-
on: Peter Andreas
70 Min. ohne Pause | Tonne Schloss Batzdorf

VOM FISCHER UND SEINER FRAU
präsentiert vom Dresdner Wunderhaus Verlag
Wenn der raue, schlagfertige Seemann Kuttel Daddeldu das
Märchen Vom Fischer und seiner Frau erzählt, wird aus der klassi-
schen Geschichte ein aberwitziges Abenteuer mit Tiefgang!
Seemannsgarn, derber Charme und einer Prise Seesalz sind dabei
das Rezept für eine Märchenlesung voller Witz, Weisheit und
Wellengang – für Kinder und Erwachsene gleichermaßen ein
vergnügliches Erlebnis!
Märchenerzähler – Sebastian Lohse
60 Min. | im Schlossgarten (bei Regen in der Tonne) | für alle Alters-
gruppen
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UNGEHEUER DER MEERE
Märchenlesung mit Musik von Loireag, präsentiert vom
Dresdner Wunderhaus Verlag
Begebt Euch auf eine ungeheuerliche Reise über die stürmischen
Weltmeere! In dieser besonderen Märchenlesung erwarten Euch
spannende und humorvolle Geschichten über Seeungeheuer, tapfe-
re Seefahrer und geheimnisvolle Wasserwesen. Neben klassischen
Erzählungen erklingen auch keltische Märchen sowie die fantasti-
schen Abenteuer von Käpt’n Blaubär. Stimmungsvolle Musik und
Lieder begleiten die Reise und lassen die Mythen und Legenden
lebendig werden. Ein unterhaltsames Programm voller Seemanns-
garn, Abenteuer und Magie!
Märchenerzähler – Sebastian Lohse Musik – Loireag na Mara
60 Min. | im Schlossgarten (bei Regen in der Tonne) | für alle Alters-
gruppen

DIE KLEINE MEERJUNGFRAU
Märchenlesung mit Harfe & Gesang, präsentiert vom Dresdner
Wunderhaus Verlag
Der große Märchenerzähler Hans Christian Andersen hat diese
legendäre Geschichte am Meer in Dänemark geschrieben. Die klei-
ne Meerjungfrau taucht furchtlos in den grenzenlosen und gefährli-
chen Ozean der Liebe. Ihr Herz ist voll von Mut, Hoffnung und
unendlicher Sehnsucht. Sie ist bereit, ihr sorgloses Leben einer
Meerprinzessin hinter sich zu lassen, für eine neue geheimnisvolle
Welt. Der Musiker und Sprecher Sebastian Lohse und Loireag
(Harfe) erwecken die klassisch schöne Geschichte zu neuem Leben
— eine kurzweilige Stunde voller Musik und Magie erwartet das
Publikum.
Märchenerzähler – Sebastian Lohse Musik – Loireag na Mara
60 Min. | im Schlossgarten (bei Regen in der Tonne) | für alle Alters-
gruppen

DIE UNERWARTETE SEEREISE J.S. BACH NACH CHINA
ein Erzählkonzert über die Reise Bachs nach seiner erfolglosen
Leipzig-Bewerbung ins Land des Konfuzius
1722; Bach lernt eine betörende Chinesin, ihre exotisch klingende
Musik und ihr Instrument GuZheng kennen und beschließt, mit ihr
ins Land der aufgehenden Sonne zu reisen, wie Bach damals mein-
te. Diese Reise sollte über möglichst viele Meere führen und seine
Sehnsucht nach dem Unendlichen stillen; sie brachte ihm in der
Hauptsache die Bekanntschaft mit zahlreichen Musikanten aus aller
Welt und deren Musik.
GuZheng – Zhiyuan Luo Cello, Erzähler – Ulrich Thiem
ca. 90 Min. | Kapelle Schloss Batzdorf

STÖVER Veranstaltungsservice Jorinde Unger
Jagdweg 1–3, 01159 Dresden
Telefon: 0351 2613814, mail@stoeverinfo.de

Im Auftrag der:
Theaterzirkus Dresden gGmbH Leonard-Frank-Straße 47
01069 Dresden, www.theaterzirkus-dresden.de

Unsere Homepage:
www.klipphausen.de
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n Neue Regeln für die Biotonne ab 1. Mai 2025
    Das müssen Sie wissen!

Stellen Sie sich vor: Sie ziehen wie gewohnt Ihre Biotonne an den
Straßenrand – doch die Müllabfuhr fährt einfach weiter. Ein roter
Aufkleber auf dem Deckel signalisiert: „Nicht geleert – falsche Befül-
lung!“
Genau das könnte ab dem 1. Mai 2025 häufiger passieren. Denn mit
der neuen Bioabfallverordnung gelten strengere Regeln für die
Biotonne. Wer seinen Biomüll nicht richtig trennt, riskiert eine unge-
leerte Tonne.

n Was ändert sich ab dem 1. Mai 2025?
Damit aus Bioabfällen hochwertiger Kompost oder umweltfreundli-
ches Biogas entstehen kann, muss der Müll möglichst frei von
Fremdstoffen sein. Deshalb gelten ab Mai neue Vorgaben:
▪ Der Fremdstoffanteil darf höchstens ein Prozent betragen.

Bereits geringe Mengen an Plastik, Glas oder Metall verschlech-
tern die Qualität des Bioabfalls.

▪ Wer seinen Müll falsch trennt, bleibt auf seinen Abfällen sitzen.
Der Grund für diese Maßnahmen ist klar: Plastik, Glas und andere
Fremdstoffe machen den Bioabfall unbrauchbar. Nur sauber
getrennter Biomüll kann sinnvoll weiterverwertet werden.

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 
Geschäftsstelle: Meißner Straße 151a
01445 Radebeul Service-Telefon: 0351 4040450
Telefax: 0351 40404850
E-Mail: info@zaoe.de I www.zaoe.de      

n Neuer Entsorger in der Region Meißen

n ALBA übernimmt einen Teil der Entsorgung ab April 2025
Ab dem 1. April 2025 übernimmt die ALBA Sachsen GmbH die
Sammlung und den Transport von Rest-, Bioabfall, Sperrmüll sowie
Elektro- und Elektroaltgeräten in der Region Meißen. Das Unterneh-
men hat in einer EU-weiten Ausschreibung mit dem wirtschaftlichen
Angebot überzeugt und erhält den Auftrag für sechs Jahre. Nehlsen
ist weiterhin für die Entleerung der Papiertonnen und Gelben Tonnen
zuständig.

n Bekannter Partner, neue Farbe
ALBA Sachsen mit Sitz in Grumbach ist bereits eine erfahrener
Entsorgungspartner in der Region Weißeritzkreis. Die Umstellung
bedeutet auch ein Wechsel bei den Entsorgungsfahrzeugen von der
Farbe Grün zu Blau, die das neue Unternehmen kennzeichnet.

n Was ändert sich für die Bürgerinnen und Bürger?
Für die Haushalte bleibt alles beim Alten: Alle bisherigen Entsor-
gungsleistungen werden unverändert fortgeführt. Sollte es in der
Anfangsphase dennoch zu Entsorgungsproblemen kommen –
etwas, weil sich das neue Personal erst mit den örtlichen Gegeben-
heiten vertraut machen muss – bittet der ZAOE um eine schnelle
Meldung über das Servicetelefon oder das Kontaktformular auf
www.zaoe.de.

n Neue Bioabfallverordnung ab 1. Mai 2025
Ab dem 1. Mai 2025 treten zudem neue Regeln für die Sammlung
von Bioabfällen in Kraft: der Verwerter darf diese nur noch mit gerin-
gen Störstoffen in der Anlage verarbeiten. Schon jetzt gilt: Wer
seinen Biomüll nicht ordnungsgemäß trennt, riskiert eine ungeleerte
Tonne. Weitere Informationen dazu gibt es auf der Website des
ZAOE.

n Was darf in die Biotonne – und was nicht?
Erlaubt sind Küchenabfälle wie Obst- und Gemüsereste, Kaffeefilter
und Teebeutel, Eierschalen und Speisereste (nicht aus Gaststätten)
sowie Gartenabfälle wie Gras, Laub und Blumen.
Nicht erlaubt sind alle Abfälle, die nicht biologisch abbaubar sind,
wie Verpackungen aus Glas und Metall, Steine sowie Windeln und
Hygieneartikel. Bioabfälle sollten auch nicht in Plastiktüten einge-
worfen werden – auch nicht in solchen, die als „kompostierbar“
gekennzeichnet sind. Sie zersetzen sich beim Rotteprozess nicht
richtig und gehören deshalb nicht in die Biotonne.

So bleibt Ihre Biotonne sauber und wird problemlos geleert:
▪ Bioabfälle in Küchen- oder Zeitungspapier einwickeln, um

Feuchtigkeit zu reduzieren. Das verhindert auch ein Anhaften
oder Festfrieren.

▪ Plastiktüten konsequent meiden, auch wenn sie als „kompos-
tierbar“ gekennzeichnet sind. Besser Biomülltüten aus Papier
verwenden.

▪ Die Tonne an einem schattigen Platz aufstellen, um Geruchsbil-
dung im Sommer zu verhindern.

n Saubere Mülltrennung für eine nachhaltige Zukunft
Die neuen Regeln sorgen für eine bessere Verwertung von Bioabfäl-
len und tragen aktiv zum Umweltschutz bei. Wer seine Biotonne
richtig befüllt, vermeidet nicht nur Ärger bei der Entsorgung,
sondern unterstützt auch eine nachhaltige Kreislaufwirtschaft.
Jede saubere Biotonne ist ein Beitrag für die Umwelt – machen Sie
mit!
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n Bekanntmachung 
    der Jagdgenossenschaft Klipphausen 

Am 28.03.2025 wurde in der Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Klipphausen eine neue überarbeitete
Satzung vorgestellt und verlesen. Diese wurde von den anwe-
senden Jagdgenossen einstimmig beschlossen.
Die Satzung wird ab dem 02.05.2025 in der Gemeinde Klipp-
hausen öffentlich ausgelegt.

Der Vorstand

n Schadstoffmobil auf Frühjahrs-Tour

n Jetzt kostenlos Schadstoffe entsorgen!
Alte Farben, Lackreste oder Reinigungsmittel haben im Hausmüll
nichts zu suchen – und erst recht nicht in der Natur! Wer solche
Problemstoffe sicher und umweltgerecht loswerden möchte, hat
jetzt wieder die Gelegenheit: Das Schadstoffmobil ist auf Frühjahrs-
Tour und macht an zahlreichen Sammelstellen Halt. Die Abgabe ist
kostenlos und ohne Anmeldung möglich.
Zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, kommt das Schadstoff-
mobil in die Region. Auch jetzt steuert es wieder verschiedene
Annahmestellen an, die von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt
werden können – unabhängig vom Wohnort. Wann und wo genau
das Sammelfahrzeug Halt macht, steht online unter www.zaoe.de
oder im Abfallkalender.
Angenommen werden haushaltsübliche Schadstoffe wie Farb- und
Lackreste, Spraydosen mit Restinhalten oder Reinigungsmittel. Bis
zu 30 Liter oder 25 Kilogramm pro Sammlung sind erlaubt, auf den
Wertstoffhöfen sogar bis zu 60 Liter. Wichtig ist, dass flüssige
Schadstoffe in verschlossenen und beschrifteten Gefäßen abgege-
ben werden. Radioaktive Stoffe sind ausgeschlossen.
Ein häufiger Irrtum: Wasserlösliche Farben gehören nicht ins
Schadstoffmobil. Sie sollten austrocknen und können dann in den
Restmüll. Leere Farbdosen sind hingegen in der Gelben Tonne rich-
tig aufgehoben.

Jetzt die Chance nutzen und Schadstoffe sicher entsorgen – für
eine saubere Umwelt und mehr Platz zu Hause!

Anzeige(n)
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Tel.: 035247 - 5210 oder

Tel.: 035247 - 50205
E-Mail: kontakt@nitsche-bau.de

OT Obermuschütz
Am Gewerbepark 12
01665 Diera-Zehren
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Allgemeine Informationen

n Die Weinbaugemeinschaft
Cossebaude/Merbitz e.V. lädt ein

Tag des offenen Weinbergs in Cossebaude am
Sonntag, dem 1. Juni 2025
Ab 11:00 Uhr begrüßen Sie die Winzer
Familie Franke Bischof-Benno-Weg 19 (an der Liebenecke)
Familie Schulze Weinberg unter dem Bismarckturm
in ihren Rebanlagen entlang der Weinbergstraße in Cossebaude.

Die Winzer informieren Sie über die Weinbautradition in den linksel-
bischen Seitentälern sowie über den heutigen Weinbau und beant-
worten gern Ihre Fragen.

In gemütlicher Runde können Sie verschiedene Lagenweine sowie
Weine der Sächsischen Winzergenossenschaft Meißen probieren
und vom Alltag ausspannen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Neugasse 39/40, 01662 Meißen
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/47608-0
www.wirtschaftsregion-meissen.de

n Fördermittel- und Finanzierungssprechtag
im Landkreis Meißen

Über die Sächsische Aufbau-
bank (SAB) können für verschie-
dene Vorhaben von Unterneh-
mensgründer, -nachfolgern oder
Bestandsunternehmen Förder-
mittel beantragt werden. 
Am 28. Mai 2025 besteht wieder
die Möglichkeit, sich in den
Räumen der Wirtschaftsförde-
rung Region Meißen GmbH
(Neugasse 39/40 in Meißen)
kostenfrei beraten zu lassen. 
Vereinbaren Sie einen Termin
zwischen 9:00 und 16:00 Uhr und lassen Sie sich beraten, welche
Förder- oder Finanzierungsprogramme für Ihr Vorhaben und Ihr
Unternehmen passen. 
Damit das Beratungsgespräch vorbereitet werden kann und für Sie
zielführend ist, bitten wir um vorherige Übermittlung einer Vorabin-
formation zum angedachten Vorhaben und Ihrem Unternehmen.
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

n Kontaktdaten und Informationen:
Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-14
Anmeldefrist: 26. Mai 2025, Termin: 28. Mai 2025
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Anzeige(n)

FÜR ALLE MARKEN: WARTUNG + REPARATUR + REIFENSERVICE + EINLAGERUNG

Schreiben Sie mir 

Ihren Auto-Wunschzettel.

Bitte geben Sie dabei 

Ihre Ausstattungs- und 

Farbwünsche sowie 

Preisvorstellungen mit an. 

Mail: mandy@autohille.de
oder rufen Sie mich an: 0351-4520815

Autohaus Hille // 01157 Dresden // Gustav-Merbitz-Straße 2 // www.autohille.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 07.00 bis 17.00 Uhr // Freitag 07.00 bis 15.00 Uhr

Benziner + Diesel

Jahreswagen + Gebrauchtwagen

Wunschautosuche: Tel. 0351-4520815
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V., Geschäftsstelle Radebeul,
Sidonienstraße 1 a, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 (0) 351 65 27 69 30, Mail: Uhlemann@vhs-lkmeissen.de
www.vhs-lkmeissen.de

Kursangebote der Volkshochschule im Landkreis Meißen e. V. 
Kurs-Nr.           Kurstitel                                                                                                  Ort                    Beginndatum   Uhrzeit

25M158006         Informations- & Medienlandschaften – Was ist Pressefreiheit?               Meißen              05.05.2025         15:00
25M421314         Englisch für Fortgeschrittene B1, 4, Semester                                        Meißen              05.05.2025         19:30
25M311202         Yoga für alle                                                                                             Meißen              06.05.2025         17:00
25G425113         Spanisch weitergeführter Grundkurs A1, 3. Semester                            Großenhain       06.05.2025         17:30
25M131001         Adler, Falken, Eulen & Co. – Hautnah                                                      Meißen              08.05.2025         17:00
25C158004         Digitales Wohlbefinden in Zeiten von Informationsfluten                         Coswig             08.05.2025         18:30
25M321003         Bauchtanz für Anfänger                                                                           Meißen              08.05.2025         18:30
23M411371         Deutschtest für Zuwanderer                                                                    Meißen              09.05.2025         08:00
25A131013          Kunst trifft Natur: 
                           Wandern auf den Spuren von C. D. Friedrich - Linkselbisch                   Meißen              10.05.2025         10:00
25M141001         Workshop: Flechten mit frischer Weide - Gartenkunst                            Meißen              10.05.2025         10:00
25M142001         Garten-Workshop: Terra Preta – die schwarze „Wundererde“ 
                           selber herstellen                                                                                      Meißen              10.05.2025         13:00
25M141002         Workshop: Flechten mit frischer Weide – Gartenkunst                            Meißen              11.05.2025         10:00
23M411502         Orientierungskurs Alpha                                                                          Meißen              12.05.2025         13:00
25C321007         Bauchtanz Fortführung                                                                            Coswig             13.05.2025         19:15
25C311003         Yoga für alle                                                                                             Coswig             14.05.2025         18:00
25A131014          Kunst trifft Natur: Wandern auf den Spuren von C. D. Friedrich –
                           Boselspitze                                                                                              Meißen              17.05.2025         14:00
25M421339         Englisch Aufbaukurs A2/B1                                                                     Meißen              20.05.2025         17:00
24M411202         Deutsch Alpha 4                                                                                      Meißen              21.05.2025         08:45
25M156001         Allein durch das südliche Afrika: Abenteuer, Begegnungen 
                           und Naturwunder                                                                                     Meißen              21.05.2025         15:00
25M315002         Qigong für Anfänger                                                                                Meißen              23.05.2025         16:00
25M131013         Wanderung: Meißner Vulkane – Eine Zeitreise zu Fuß                             Meißen              24.05.2025         10:00
25M435225         Russisch Aufbaukurs, A2, 5. Semester                                                   Meißen              26.05.2025         17:30
25M145007         Sushi Kurs                                                                                               Meißen              30.05.2025         15:00

Anzeige(n)
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Anzeigen

Danksagung

Es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,

aber auch eine Zeit 

der dankbaren Erinnerung.

Allen, die uns in dieser Zeit der

Trauer mit ihrer Anteilnahme und

vielfältigen Zuwendungen begleitet

haben, wollen wir unsere

tiefe Dankbarkeit ausdrücken. 

Ihr wart uns ein großer Trost.

Herzlichen Dank sagen 

Tilo und Silvio Büchner

sowie die Enkel und Urenkel

Alice
Büchner

geb. Opitz

* 27.02.1935
† 26.02.2025

Danksagung

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die an dich erinnern und uns glauben lassen,
dass du immer noch bei uns bist.

Manfred Gassner

Es war ein großer Trost, nicht allein zu sein bei dem 

Abschied meines Mannes und unseres Vaters. 

Wir danken deshalb von Herzen allen, die uns auf 

seinem letzten Weg begleitet haben. Wir danken für die

tröstenden Worte, den stillen Händedruck, die schönen

Blumengrüße und die Geldspenden.

In stillem Gedenken

Ehefrau Ute

Tochter Jacqueline mit Familie

Sohn Marcel mit Familie

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,
Beginn der Ewigkeit.

Am 11. April nahmen wir auf 
dem Friedhof in Weistropp
Abschied von unserer am 
28. Februar im 98. Lebensjahr
verstorbenen Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Ruth Belger, geb. Hentschel.
Ihr Leben war voller Liebe, Güte und steter Fürsorge
und dankbar erinnern wir uns dessen und 
schöner Gemeinsamkeit.
Allen, die uns mit Kartengruß Trost gaben und denen, 
die uns bei ihrem letzten Weg begleiteten, 
sei hiermit herzlich gedankt.

Die Angehörigen

Nichts ist mehr ohne Dich, 
wie es war,

doch Du lebst weiter in unseren Herzen.

DANKSAGUNG

Steffen Engelhardt
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, 

 Bekannten und Nachbarn, die sich durch Wort, Schrift,

 Blumen und letzten Geleit mit uns verbunden fühlten.

Es war ein großer Trost zu spüren, 

in wie vielen Herzen er Spuren hinterlassen hat.

In stiller Trauer

Dany Engelhardt, Maria, Nancy und Familie
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Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
das gesagte und geschriebene Wort, den Händedruck, die 
Blumen und Geldzuwendungen beim Abschiednehmen 
unseres lieben Entschlafenen

Wolfgang Wiest
* 22.02.1935        † 30.01.2025

sagen wir auf diesem Wege all unseren 
Verwandten, Freunden und Bekannten
herzlichen Dank.

In Liebe

Ehefrau Lianne,
Sohn Ronald mit Monika,
Schwiegersohn Thomas,
Enkel und Urenkel  
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Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fleißig deine Hand
immer helfend für die Deinen, 
ruhe sanft und habe Dank. 

Nachdem wir Abschied von unserer lieben Mutti, Schwieger-
mutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Erna Staudt  
geb. Abram

* 15.02.1934     † 04.04.2025

genommen haben, möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Wilde und dem 
Bestattungshaus Uwe Pärsch.

In Liebe und Dankbarkeit 
ihre Töchter Birgit, Brigitte und Ute

mit ihren Familien

Miltitz, im April 2025

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von 
meinem Ehemann, Vater, Bruder,

Schwager und Onkel, Herrn

Dietrich Winkler
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten

und Nachbarn für die große Anteilnahme
ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rechenberg
und dem Bestattungshaus Pärsch.

In Liebe und Dankbarkeit

seine Ehefrau Friederike
sein Sohn Tilo

Naustadt, im März 2025

Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077
Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Markt 34                             035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 22                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917
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VTTeermine nach Veereinbarung und mobile Fußpflege
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